
Dankgottesdienst und Fest-
konzert mit Ehrungen
Im Jubiläumsjahr zum 140-jäh-
rigen Bestehen des Sängerver-
eins Versbach fand im Juli ein 

erster Höhepunkt in der gut 
besuchten Pfarrkirche St. Jakobus 

statt. In einem vom Chor mitgestalteten Gottes-
dienst wurde aller verstorbenen Vereinsmitglieder 
gedacht. Die Namen der im vorigen Jahr verstorbe-
nen fünf Passiven und der in diesem Jahr verstor-
benen zwei Sänger Walter Reinhart und Herrmann 
Stauder, die bis zu ihrer Erkrankung noch aktiv 

waren, wurden verlesen und ihnen ein ehrendes 
Gedenken zugesichert. Mit dem Aufruf: „Für uns 
aber geht das Leben hier auf Erden weiter“ fand 
der Vorsitzende Oswald Scheller den Übergang zum 
anschließenden Festkonzert in der Pfarrkirche.
Eine besondere Freude für den Sängerverein war die 
Tatsache, dass zwei Chöre aus dem Stadtteil ihre 
Mitwirkung beim Chorkonzert zugesagt hatten: 
Der Kirchenchor der evangelischen Hoffnungskirche 
unter der Leitung von Prof. Dr. Hansjörg Ewert und 
der Gospelchor von St. Jakobus mit Otto Meixner als 
Manager und der Musikstudentin Teresa Damiani 
als musikalische Leiterin.� Fortsetzung Seite 10

140 Jahre Sängerverein Versbach

Frankenstr. 193-195, 97078 Würzburg
Tel. 0931 2098-0
www.hans-sponsel-haus.de

Alle Wohnformen aus  einer Hand:

 Langzeitpfl ege
 Vollstationäres Wohnen
 Service-Wohnen
 Tagespfl ege

Hier geht’s mir gut !
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Besuchen Sie uns in unserem Showroom
in der Hertzstraße 5 in 97076 Würzburg

WWW.PORCELA-BOBO.DE

FLIESEN DIREKT
VOM HERSTELLER

SV+Gastchöre: Die Sänger aller drei Chöre singen das vierstimmige Frankenlied, Foto: Daniel Esselbach
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»Werde Teil meines sympathischen Teams 
und gestalte das moderne Haus aktiv mit!« 
Julia H., Einrichtungsleitung im Seniorenzentrum Bergtheim

Neues Team. Sei dabei!

Bewirb dich jetzt für das neue 

Seniorenzentrum Bergtheim.

Wir freuen uns auf dich. Weitere Infos, Vorteile und Ansprechpartner unter:  www.willkommen-im-team.info

Neues Team. Sei dabei!

Bewirb dich jetzt für das neue 

Seniorenzentrum Bergtheim.
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Obsthof Zörner Am Obstgarten 1

97337 Bibergau 

mainfrankenobst.de

Tel : 093242540

Jeden Samstag:

Unterdürrbach-Kirche:                  08:30 - 08:50

Oberdürrbach-Bushltst.:              09:00 - 09:20

jeden Freitag: 

Hubland-Tower :                                        11:00 - 11:15

Lindleinsmühle-Frischemarkt:               16:30 - 16:40

Lengfeld-gr.Parkpl.Kürnachtalhalle:     16:50 - 17:10

Obstverkauf
frisch aus der Region : Äpfel, Birnen, Säfte - ab LKW

Wer in seine Gesundheit investieren will, findet pas-
sende Angebote im neuen Gesundheitsprogramm 
der AOK Würzburg. Es stehen wieder vielfältige 
Kurse aus den Bereichen Bewegung, Entspannung 
und Ernährung zur Auswahl. Über 2.500 Versicherte 
der AOK Würzburg haben 2018 an Gesundheits-
kursen teilgenommen, bayernweit waren es rund 
100.000. Doch wie wirksam und nachhaltig sind 
diese Angebote? Die AOK Bayern hat dazu eine 
wissenschaftliche Studie beauftragt und mehr als 
2.000 Kursbesucher befragt. Das Ergebnis: Drei 
Viertel der Teilnehmer setzen das Erlernte auch ein 

halbes Jahr später noch um – die meisten sogar 
mehrmals pro Woche. Gut 80 Prozent der Befragten 
bewerten auch noch nach einem halben Jahr ihre 
Kursteilnahme als Erfolg. „Die Ergebnisse bestäti-
gen unsere Arbeit und geben uns wertvolle Anstöße 
für die Weiterentwicklung unseres Kursangebots“, 
sagt Leo Weber von der AOK in Würzburg. 

Teilnehmer fühlen sich gesünder
Für die Studie wurden insgesamt 274 Kurse aus 
den Bereichen Bewegung, Ernährung und Stressma-
nagement untersucht. Dazu gehören beispielsweise 

NEUES AOK-GESUNDHEITSPROGRAMM:
Kursteilnehmer profitieren nachhaltig 

auch Pilates und Wirbelsäulengymnastik – ideal 
für Menschen, die unter Rückenschmerzen leiden. 
In beiden Kursen liegt der Fokus auf Stärkung und 
Dehnung der Bauch- und Rückenmuskulatur. Ein 
halbes Jahr nach Ende des Kur-

ses praktizieren 79 
Prozent der Befragten 

das Erlernte – im Schnitt 
mehr als sechs Mal im 
Monat. Die Teilnehmer 

fühlen sich auch gesünder. 
39 Prozent gaben an, dass sich 

ihre Gesundheit verbessert habe.

Positiver Nebeneffekt
Ein weiteres Ergebnis der Studie: „Die Teilnehmer 
profitieren auch über den eigentlichen Kursinhalt 
hinaus“, so Leo Weber. Wer sich gesünder ernähre, 
bewege sich auch häufiger. Umgekehrt berichteten 
Befragte aus den Entspannungskursen, dass sie 
auch auf bewusstere Ernährung achten würden. 
„Ein positiver Effekt – denn gerade das Zusammen-
spiel der verschiedenen Bereiche ist der Schlüssel 
zu einem gesünderen Leben“, so Weber.

Informationen zu Kursen und zur Anmeldung gibt 
es bei der AOK in Würzburg unter der Rufnummer 
0931 388-451 oder im Internet unter www.aok-
gesundheitskurse.de. 
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Auch wenn die Ferienzeit 
jetzt sich dem Ende neigt, 
die mit vielen städtischen 
Events, aber auch Vereins- 
oder Stadtteilfesten getra-
gen von einer unglaublichen, 
ehrenamtlichen Unterstüt-
zung prägend war, wurde 
diese Zeit genutzt, um für 
eine entsprechende Schul-
wegsicherheit zu sorgen.

Ein herzlicher Dank an unser Tiefbauamt, unseren 
leitenden Baudirektor Jörg Roth mit seiner Mann-
schaft, für die letztendlich doch rasche und zügige 
Umsetzung dieser vom Elternbeirat der Grundschu-
le angeregten Verbesserung der Schulwegsicher-
heit. Das Einbringen von 180° C heißem Asphalt-
mischgut und das Setzen von Board Randsteinen 
bei diesen Tagestemperaturen ist sicherlich kein 
Vergnügen und zeigt uns deutlich, wo die wahren 
Helden des Alltags zu finden sind. Ein Dankeschön 
auch an die Anlieger und deren Verständnis, denn 
ohne Lärm, Staub und Mobilitätseinschränkungen 
sind derartige Maßnahmen nun mal nicht zu be-
werkstelligen. Und ohne qualifiziertes Fachpersonal 
werden auch in der Zukunft derartige Tätigkeiten 
nicht umzusetzen sein.
Ebenso zum Ende der Ferienzeit beginnt für vie-
le unserer jungen Menschen ein neuer Lebensab-
schnitt, mit dem Ausbildungsbeginn und dem damit 
verbundenen Schritt ins Arbeitsleben.
Der Fokus wird dann wieder auf die einzelnen Sta-
tistiken gelenkt werden. Auch derzeit ca. 2400 neue 
Ausbildungsverhältnisse in Unterfranken werden 
nicht darüber hinwegtäuschen, dass alleine in un-

RATHAUS-SPLITTER: Dem Handwerk eine Zukunft welchen Instituten, Hochschulen oder Entwick-
lungslaboren der Industrie, sie wurden von Mittel-
ständlern und Handwerkern erfunden, entwickelt 
und angemeldet.
Der deutsche Staat investiert jährlich Milliarden in 
die Infrastruktur der Hochschulen und Millionen in 
die berufliche Bildung, alleine an der finanziellen 
Ausstattung wird das Missverhältnis schon deutlich.
Wir brauchen in der Zukunft eine gelebte und kei-
ne verbale Gleichwertigkeit, Lippenbekenntnisse 
bekommen wir an jeder Ecke.
Die Qualität und der Erfolg unserer dualen Aus-
bildung, übrigens ganz Europa beneidet uns um 
dieses über Jahrzehnte gewachsene System, liegt 
in der partnerschaftlichen Gemeinsamkeit von Be-
rufsschulen, der überbetrieblichen Unterweisung, 
aber selbstverständlich auch im Elternhaus. Die Re-
levanz des sozialen Umfeldes und dessen Dialog 
sind wegweisend für eine erfolgreiche, berufliche 
Ausbildung.
Das Handwerk und die Ausbildung im Handwerk 
stellt sich täglich neu den Herausforderungen und 
hierbei wird rasch deutlich, dass der gesunde MIX 
aus theoretischem Wissen und praktischen Können, 
die Qualität und Innovationskraft der beruflichen 
Bildung, den stetig wachsenden Anforderungen am 
Arbeitsmarkt nachhaltig gerecht wird.
Über 6000 Handwerksbetriebe in Unterfranken ha-
ben keine Nachfolger, mit Wille und Leidenschaft 
besitzt im Handwerk jeder eine Chance, der Erfolg 
ist nahezu garantiert.
MEISTER STATT MASTER HAT ZUKUNFT

Einen schönen Spätsommer wünscht 
Ihnen/Euch
� Josef Hofmann     
� Fraktionsvorsitzender FW-FWG I

serem Regierungsbezirk über 1000 Lehrstellen un-
besetzt sind. Das sind offiziell erfasste Zahlen, die 
Zahl derer, die Dunkelziffer, die vielen Betriebe, die 
bereits resigniert haben, die überhaupt keine mög-
lichen Lehrstellen mehr melden, ist weitaus höher.
Wo es heute keine Auszubildenden gibt, fehlen 
Morgen die Facharbeiter oder Fachkräfte. Freie 
Lehrstellen sind keine Momentaufnahmen, unbe-
setzte, offene Ausbildungsstellen begleiten uns seit 
weit mehr als einer Dekade am Arbeitsmarkt.
Es darf in einer Stadt wie Würzburg nicht nur um 
gymnasiale Ausbildung und Studiengänge gehen, 
sondern es sollte uns auch bewusst sein, dass im 
gesamten Handwerk, gewerkübergreifend, entspre-
chender Nachwuchs fehlt. Diese jungen Menschen 
sind nun mal die Kraft, die Power, sind das Funda-
ment der Zukunft und des Mittelstandes, sie sind 
die Basis der Gesellschaft!
Als Kreishandwerksmeister weiß ich sehr wohl von 
was ich Rede.
Ich möchte hier nicht ansatzweise polemisieren, 
das liegt mir völlig fern, aber in einer Stadt mit 
drei Hochschulen, auf die wir zurecht stolz sind, 
in einer Stadt mit ca. 35000 Studenten, tun wir 
gut daran, so ab und an über die Notwendigkeit 
und die Bedeutung der Ausbildung im Handwerk 
nachzudenken
Ich spreche hier keinesfalls gegen eine akademische 
Ausbildung, wir benötigen beides mit entsprechen-
der Wertschätzung.
Der beste Beweis, dass wir beide Bildungsrichtun-
gen dringend brauchen, dass es nur gemeinsam 
funktioniert, ist das Patentamt in München. Etwa 
50% der angemeldeten Patente besitzen ihren 
Ursprung und dessen Umsetzung nicht in irgend-

Stadt verändern – 
Welt verändern
youngcaritas besuchte mit Schüler*innen 
nachhaltige Initiativen in Würzburg
„Einfach. Jetzt. Machen!“ lautete der Titel 
des Stadtrundgangs, bei dem youngcaritas mit 
Schüler*innen der Montessori-Fachoberschule am 
12. Juli nachhaltige Einrichtungen in Würzburg be-
suchte. Das Motto des Rundgangs war dem gleich-
namigen Buch des Transition-Town-Gründers Rob 
Hopkins (2014) entliehen, in dem er Menschen 
weltweit dazu ermutigt, von lokaler Ebene aus-
gehend einen nachhaltigen und sozialen Wandel 
zu starten. 
Die Schüler*innen trafen bei dem Rundgang Men-
schen, die in Würzburg aktiv sind und etwas ver-
ändern wollen. So zum Beispiel die Inhaberin des 
Unverpackt-Ladens, Susanne Waldmann, die den 
Schüler*innen erklärte, wie man beim Einkauf auf 
Verpackungsmüll verzichten kann. Ganz ohne Ver-
packungen ginge es nicht, auch nicht im Unver-

packt. Aber die Kürbiskerne beispielsweise bestelle 
sie in 25-Kilo-Papiersäcken, das wäre auf jeden Fall 
weniger Verpackungsmüll als bei den herkömmli-
chen 200-Gramm-Päckchen aus dem Supermarkt. 
„Auch diese Papiersäcke verwenden wir weiter. Wir 
zerschneiden sie und wickeln darin das Brot ein. 
Besonders schön ist es, wenn dann die Kund*innen 
die umfunktionierte Brottüte immer wieder ver-
wenden, wenn sie hier Brot holen“, so Waldmann. 

Denn besonders die Einwegprodukte, die oft nur 
sehr kurze Zeit im Gebrauch sind, sind ein Problem 
für die Umwelt. 
Spannende Einblicke erhielten die Schüler*innen 
anschließend im Zellerauer Viertel-Café des Ver-
eins Viertelkultur e.V. Eva Wienczny (2. Vorstand) 
berichtete den Schüler*innen, dass der Verein mit 
dem Viertel-Café einen Ort schaffen wollten, an 
dem man sich trifft, wo kulturelle Veranstaltun-
gen und soziale Projekte stattfinden und wo man 
verpackungsfreie und saisonale Lebensmittel ein-
kaufen kann.
Die letzte Station des Rundgangs war das Urban-
Gardening-Projekt „grün statt grau“ im Innenhof 
des ABZ Heiligkreuz, wo generationenübergreifend 
gegärtnert wird. „Frustrierende Nachrichten zum 
Klimawandel, wachsendem Rechtsextremismus und 
Armut geben einem oft ein Gefühl der Ohnmacht“, 
so Esther Schießer von youngcaritas. „Der Stadt-
rundgang soll Mut machen und zeigen, dass man 
vor Ort doch etwas verändern kann.“
youngcaritas Würzburg gehört zum Caritasverband 
für die Stadt und den Landkreis Würzburg e.V. und 
organisiert soziale, ökologische und politische Pro-
jekte für junge Menschen.

� Esther Schießer

Wie man schon beim Einkauf auf umweltschädliche Einweg-
verpackungen verzichten kann, erfuhren die Schüler*innen 
im Unverpackt-Laden. 



|    W Ü R Z B U R G    |                               |    W Ü R Z B U R G    |

4  | M |  F  |  K |  NORD - OST

Der SKV Würz-
burg teilt mit
Auf einer Mitgliederversammlung mit 

nur einem Tagesordnungspunkt am 15. Juni 2019 
in Bergtheim, wurde aufgrund eines Antrages des 
SKV Versbach, zur Auflösung des Sportkeglerver-
eins Würzburg, diese Versammlung gegen 16.00 h 
einberufen. Vorstandsvorsitzender Oswald Lichtlein 
eröffnete die Sitzung und gab einen kurzen Umriss, 
welche Umstände zu dieser Versammlung führen.
Die anwesenden 48 Mitglieder wurden unterrich-
tet, dass bei einer Auflösung des SKV Würzburg, 
sich jeder Club wieder selbstständig machen müsse 
und sich dann bei den Verbänden und bei der Stadt 
Würzburg anmelden müsse.
Da ja eine Abstimmung zu Auflösung anstehe, wur-
den folglich Wahlzettel verteilt, eine geheime Wahl 
solle die nötige Ruhe einbringen, damit jeder diese 
doch sehr wichtige Entscheidung treffen und den 
Wahlzettel ausfüllen könnte. Per Akklamation hät-
te sicherlich zu Streitigkeiten innerhalb der Clubs/
Verein wegen Meinungsverschiedenheiten führen 
können, wir handelten deshalb vorausschauend. 
Stimmberechtigt sind alle anwesenden Mitglieder, 
welche das 18. Lebensjahr vollendet haben. Es müs-
sen 75% an Ja-Stimmen für eine Auflösung des 
SKV Würzburg erreicht werden, so schreibt es die 
Satzung dementsprechend vor.
Bei der nun anstehenden Entscheidung wurden von 
48 anwesenden und stimmberechtigten Mitgliedern 
32 Ja und 15 Nein-Stimmen und eine Enthaltung 
erzielt. Damit wurden 68% an Stimmen erzielt. Der 
SKV Würzburg muss nach dieser Entscheidung nicht 
aufgelöst werden, der Antrag des SKV Versbach 
war somit gescheitert.
Eine paar kleine Randnotizen sollen einiges noch 
darstellen und aufklären: Der SKV Würzburg wurde 
einst 1924 gegründet und wandert auf die Stolze 
100 zu. Wir waren ein blühender Kegelverein, dem 
lange viele Schulden drücken sollten, jetzt wo wir 
schuldenfrei sind und wieder ein bisschen Leben 
könnten, nahte das Aus. Nach dem Verlust der 6 
Kegelbahnanlage im Stadtteil Heimgarten sind wir 
nur Dachverband für sechs Kegelclubs/Verein aus 
dem Stadt und Lande Würzburgs.
Zum Schluss aber ein Satz, der uns eigentlich traurig 
stimmen mag. Wie kann man nur solche Anträge 
stellen und somit den Kegelsport in Würzburg ge-
fährden……aber so ist das nun einmal !!
� Jürgen Fischer

AWO-STADTVERBAND WÜRZBURG
„AnsprechBar“ 

Da seit diesem Jahr der AWO Stadt-
verband mit seiner „AnsprechBar“ in 
der Semmelstraße 46 angesiedelt ist, 
haben wir natürlich an der traditio-
nellen Zwiebelkirchweih mitgewirkt.

Außer leckerem Zwiebelkuchen wurden diverse 
Sektvariationen u.a. eine spritzige „Rote Perle“ 
(Sekt mit einem Schuß Edelkirschlikör) nebst alko-
holfreien Getränken angeboten. Das Highlight war 
das AWO Glücksrad dessen 1. Hauptgewinn , zwei  
Karten eines Kickers-Heimspiels an die Geschwister 
Lea und Käthe ging und der 2. Hauptgewinn, ein 
Gutschein für eine Rasur und Frisur bei „Mr.„BAR-
BIER“, von JoJo Schulz gewonnen wurde.
Die AWO AnsprechBar in der Semmelstraße 46 
bietet kostenlose Gespräche und Beratung in allen 
Lebenslagen und kann auch gerne als Anlaufstel-
le für einen kleinen Plausch bei einer guten Tasse 
Kaffee genutzt werden.
Da aus hygienischen Gründen nur Kaffee aus einem 
Kaffeeautomaten angeboten werden darf, sammeln 
wir für diese Anschaffung noch Spenden. Für unser 

Freiwilliger Autofreier 
Tag Würzburg

Am 21. Sept. 2019 findet 
der zweite „Freiwillige Au-
tofreie Tag Würzburg“ im 
Rahmen der Europäischen 
Mobilitätswoche statt.Hier-
für bitten wir alle, am 21. 
September einfach mal das 
Auto stehenzulassen!

Außerdem laden wir Sie alle ein, an unseren "Akti-
onsort" am Oberen Mainkai zu kommen. An diesem 
Tag wird die Straße zwischen Willy-Brand-Kai und 
Oberem Mainkai von 13 bis 18 Uhr für den Auto-
verkehr gesperrt.
Mit dieser Aktion wollen gemeinsam unser Mo-
bilitätsverhalten hinterfragen. Wie bewegen wir 
uns fort? Wie beeinflussen wir mit unserer eigenen 
Mobilität unsere Umwelt – positiv und negativ? Wir 
wollen gerne in einen Dialog mit allen Bürger*innen 
kommen – egal ob Autofahrer*in, Fußgänger*in, 
ÖPNV-Nutzer*in oder Fahrradfahrer*in. Gleichzei-
tig wollen wir auf die Flächenungerechtigkeit auf-
merksam machen, die zwischen der Autostraße und 
allen anderen Verkehrswegen herrscht. Wir wollen 
zum Nachdenken anregen, wie wir unser Leben im 
wunderschönen Würzburg nachhaltiger gestalten 
können – für uns und für unsere Umwelt. Und auch 
um in Zukunft unsere Geschwindigkeit zu reduzie-
ren und in Interaktion mit der Stadt zu gelangen, die 
uns mit all ihren Bewohner*innen täglich umgibt.
Wie bereits im letzten Jahr, geht es uns nicht darum, 
Autos verbieten zu wollen. Sondern wir wollen uns 
kritisch mit dem Thema auseinanderzusetzen und 
einfach hinterfragen: Gibt es Alternativen? Auch 
in unserer idyllischen Stadt Würzburg gibt es sozi-
ale und klimatische Probleme. Steigende Mieten, 
Platzmangel, Lärm- und Luftverschmutzung sind 
nur einige der Herausforderungen, die wir sowohl 
global als auch lokal angehen müssen.
Daher laden wir alle ein, mit uns den „Freiwilli-
gen Autofreien Tag Würzburg 2019“ zu begehen. 
Genießen Sie Straßenmusik, Tanz, Vorträge, Dis-
kussionen, Informationsstände, Platz für Picknick 
und Bewegung, Raum für Kunst und Gestaltung, 
Verpflegung gegen Spende, Ideen der Bürger*innen 
und unbegrenzte Möglichkeiten für ein liebenswer-
teres Würzburg. Als kleines Highlight gibt es eine 
Fahrradversteigerung und die Möglichkeit, kleine 
Reparaturen am Fahrrad zu reparieren.
Im Zuge des „Freiwilligen Autofreien Tages Würz-
burg“ führen wir und „Agenda 21“ am Montag, 
den 16. September um 20:30 Uhr den Film „The 
Human Scale“ im Central Kino im Bürgerbräu vor.

Freiwilliger Autofreier Tag Würzburg 

Am 21. September 2019 findet der zweite „Freiwillige 
Autofreie Tag Würzburg“ im Rahmen der 
Europäischen Mobilitätswoche statt.  

Hierfür bitten wir alle, am 21. September einfach mal das 
Auto stehenzulassen! 

Außerdem laden wir Sie alle ein, an unseren "Aktionsort" 
am Oberen Mainkai zu kommen. An diesem Tag wird die 
Straße zwischen Willy-Brand-Kai und Oberem Mainkai von 
13 bis 18 Uhr für den Autoverkehr gesperrt.  
 

Mit dieser Aktion wollen gemeinsam unser 
Mobilitätsverhalten hinterfragen. Wie bewegen wir uns fort? Wie beeinflussen wir mit unserer eigenen 
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Wie bereits im letzten Jahr, geht es uns nicht darum, Autos verbieten zu wollen. Sondern wir wollen 
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Mieten, Platzmangel, Lärm- und Luftverschmutzung sind nur einige der Herausforderungen, die wir 
sowohl global als auch lokal angehen müssen.  

Daher laden wir alle ein, mit uns den „Freiwilligen Autofreien Tag Würzburg 2019“ zu begehen. 
Genießen Sie Straßenmusik, Tanz, Vorträge, Diskussionen, Informationsstände, Platz für Picknick und 
Bewegung, Raum für Kunst und Gestaltung, Verpflegung gegen Spende, Ideen der Bürger*innen und 
unbegrenzte Möglichkeiten für ein liebenswerteres Würzburg. Als kleines Highlight gibt es eine 
Fahrradversteigerung und die Möglichkeit, kleine Reparaturen am Fahrrad zu reparieren. 

Im Zuge des „Freiwilligen Autofreien Tages Würzburg“ führen wir und „Agenda 21“ am Montag, den 
16. September um 20:30 Uhr den Film „The Human Scale“ im Central Kino im Bürgerbräu vor. 

Das „Bündnis Verkehrswende Würzburg“ organisiert Sternfahrten aus den umliegenden Ortschaften 
und Stadtteilen zum Autofreien Tag. Wer mitfahren will, schaut auf die Website des Bündnis‘ 
Verkehrswende Würzburg.  

Sie haben selbst Ideen? Dann melden Sie sich bei uns!  

Unterstützt wird die Aktion u. a. von zahlreichen Würzburger Gruppen und Verbänden, wie dem 
ADFC, dem VCD, Greenpeace, dem Bündnis Verkehrswende Würzburg, Fridays for Future und von 
mehreren politischen Parteien. 

Kontakt: ichbindabei@würzburg-autofrei.de 

Das „Bündnis Verkehrswende Würzburg“ organi-
siert Sternfahrten aus den umliegenden Ortschaften 
und Stadtteilen zum Autofreien Tag. Wer mitfahren 
will, schaut auf die Website des Bündnis‘ Verkehrs-
wende Würzburg. Sie haben selbst Ideen? Dann 
melden Sie sich bei uns!
Unterstützt wird die Aktion u. a. von zahlreichen 
Würzburger Gruppen und Verbänden, wie dem 
ADFC, dem VCD, Greenpeace, dem Bündnis Ver-
kehrswende Würzburg, Fridays for Future und von 
mehreren politischen Parteien.
Kontakt: ichbindabei@würzburg-autofrei.de

Wunschgerät benötigen wir 399,00 EUR. Gerne 
nehmen wir hierfür Ihre Spende entgegen auf das 
Konto des AWO Stadtverbandes Würzburg bei der 
Sparkasse Mainfranken IBAN: DE68 7905 0000 
0047 0233 53. (Als Spendenquittung gilt die Bank-
überweisung bis zu 200,00 EUR.)
Vielen Dank und kommen Sie doch mal vorbei
Mo./Di./Fr. 10-12 Uhr, Mi.. 13-15 Uhr, Do. 14-16 Uhr. 
Tel. 0931/61 93 66 09� Renate Jüstel



Lempfelder Zwiewl- 
kirwe 2019
Am 24.08.2019 wurden wieder die Lengfelder 
Kreuzbergwallfahrer im ÖZ begrüßt. Seit vielen 
Jahren findet aus diesem Anlass die „Lempfelder 
Zwiewlkirwe“ statt. Mit selbstgebackenen Kuchen 
und Kaffee startet das Fest. Die Organisatoren der 
Fröhlichen Runde wurden tatkräftig vom Lengfel-
der Frauenbund bei der Durchführung unterstützt. 
Gegen 16:00 Uhr, mit dem Eintreffen der ersten 
Wallfahrer, wurden Steaks und Bratwürste von 
der Lengfelder Metzgerei Schömig angeboten. Der 
Zwiebelkuchen von der Bäckerei Rösner fand wie 
immer reißenden Absatz. Wie schon im letzten 
Jahr, waren die angebotenen Sitzplätze nicht aus-
reichend, so dass noch weitere Tische und Stühle 
aus dem ÖZ herbei geschafft werden mussten. Das 
schöne Sommerwetter trieb den Rekord-Umsatz 
an Bier aus dem Kloster Kreuzberg weiter nach 
oben. Auch musste die Metzgerei Schömig noch 
zusätzliche Bratwürste anliefern. Ein besonderer 
Dank geht an Frau Waltraud Schömig die ihren 
angemachten Käse spendete und an die Freiwilli-
ge Feuerwehr Lengfeld für die Unterstützung. Den 
fleißigen Helfern, bei Auf-und Abbau, am Grill, am 
Bierausschank, an der Kuchentheke und in der Kü-
che ein herzliches Dankeschön.
Mit dem Erlös hilft die Fröhliche Runde dem ÖZ und 
„Menschen die nichts zu lachen haben“! 
� Norbert Geier
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Federweißer-Abend 
in St. Lioba
am Samstag, 05. Oktober 2019 ab 19:00 Uhr 
im Georg-Engel-Saal des Lioba-Höfle
Auch in diesem Jahr wollen wir diesen gemein-
samen Abend in fröhlicher Runde mit Freude und 
Freunden genießen.
Nach der langen Ferien- und Ruhezeit sicherlich 
eine gute Gelegenheit, sich mit Gleichgesinnten an 
einen Tisch zu setzen und über die erlebten Dinge 
der letzten Wochen und Monate zu sprechen und 
sich auszutauschen. 
Neben dem süffigen Getränk Federweißer wird 
auch Wein und Bier und natürlich auch Alkoholfrei-
es angeboten. Dazu gibt es das passende, typisch 
fränkische Essen, wie Zwiebelkuchen und Käse. 
Auch Nichtmitglieder sind gern gesehene Gäste.
Förderverein für das Lioba-Höfle e.V.
Herzliche Einladung!

LENGFELDER PUPPENBÜHNE
Kaspers Abenteuer 
im Wald
HALLO LIEBE KINDER!! 
WIR SPIELEN WIEDER FÜR EUCH!

Am Sonntag, den 29.09.2019 am Gemeinde-
fest in St. Lioba um 15.30 Uhr in der Unter-
kirche. Eintritt: 2,50 Euro



STADTRAT HEINRICH JÜSTEL
Es geht vorwärts in 
Würzburg

verbunden. Für die Jugendfußballer des TSV Leng-
feld wurde auch auf meinen Antrag hin der Weg 
zu den Sportplätzen beleuchtet, damit die Kinder 
und Jugendlichen im Winter nicht im Dunkeln zum 
Training gehen müssen. I.ü. dient die Beleuchtung 
auch der Sicherheit des Radverkehrs auf dem Weg 
an der Kürnach.
Viel wichtiger für die Entwicklung unserer Stadt 
ist aber die Ausweisung der 3 neuen Baugebiete 
in Lengfeld. Planerischen Vorrang hat das Bauge-
biet 22a an der Waidmannsteige mit ca. 50 Wohn-
einheiten in zumeist Einfamilienhäusern. Danach 
wird das Wohn- und Mischgebiet 22b unterhalb des 
Hornbach-Marktes überplant mit rund 230 Wohn-
einheiten in 60 Mehr- und rund 170 Einfamilienhäu-
sern. Last but not least kommt das Wohngebiet 37 
zwischen Carl-Orff-Straße und Georg-Engel-Straße 
in die konkrete Planung. Dort sind 150 Wohnein-
heiten in zumeist Einfamilienhäusern geplant. Über 
die dabei entstehenden Verkehrsprobleme habe ich 
berichtet und werde sie weiter im Auge behalten. 
Sie sehen, es tut sich einiges in Würzburg.
Einen erfolgreichen Start in das neue Schul- und 
Ausbildungsjahr wünsche ich
� Heinrich Jüstel, Stadtrat SPD-
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SENIOREN-UNION LENGFELD
Kunst und Kultur
An unserem Stammtisch im Juli standen Kunst 
und Kultur im Vordergrund. Wann waren Sie das 
letzte Mal im „Mainfränkische Museum“ bzw. im 
„Museum für Mainfranken“? Bei den Meisten von 
uns war das sehr lange her.
Rosi Kutscher konnte Frau Erben als Führerin ge-
winnen. An Hand des Gemäldes „Martyrium des 
Hl. Kilian und seiner Gefährten“ aus dem 15.Jh. 
haben wir die Geschichte von Kilian, Totnan und 
Kolonat aufgefrischt. Als Kinder haben wir sie alle 
im Heimatkunde Unterricht gehört und auswendig 
lernen müssen. An Hand des Gemäldes der Familie 
Hutten von 1625 und dem Bildnis eines unbekann-
ten Mädchens von 1680 haben wir die Mode der 
damaligen Zeit kennengelernt. Die kleinen Buben 
trugen Kleider und die Mädchen trugen Kleider 
in denen sie nicht spielen konnte. Beim Essen 
mussten sie stehen. Wir erfuhren etwas über die 
Fächersprache. Fächer nach rechts, seitlich nach 
oben – ich liebe dich -, quer vor dem Körper – ich 
liebe dich nicht-. Vorbei an den schönen Schrän-
ken, Schreibschränken und der Porzellansammlung 
kommen wir zum weltberühmten Riemenschnei-
dersaal. Adam und Eva von 1491 kennen wir alle 
vom Portal der Marienkapelle. Das besondere an 
ihnen ist, dass sie freistehende Figuren sind. Der 
Adam sollte „dry finger höher denn meister Tyl“ 
sein. So ist er 189 cm groß. Vorbei an den Figuren 
und Putti aus dem Schloßpark von Veitshöchheim 
von Johann, Peter Wagner und Ferdinand Tietze. 
Wir bestaunten die Schnitzereien von Benedikt 
Witz (1756). Im Hauptberuf war er Soldat, ar-
beitet auf der Festung als Artillerie-Hufschmied 
und schuf in seiner Freizeit die wunderschönen 
kleinen Kunstwerke. Nach zwei Stunden Führung 
hatten wir einen groben Überblick über „unser“ 
Museum bekommen. 

Vielen Dank Frau Erben für Ihre so infor-
mative Führung.

Vorschau:
Stammtisch am 12.09. in den Kürnachtalstuben 
ohne Vortrag. Einfach zum gemütlichen zusammen 
sein.
Am Donnerstag 26.09. fahren wir nach Sar-
genzell und schauen uns den Früchteteppich in der 
„Alten Kirche“ an.
� G. Hiller-Flammersberger

Das häufig zu hörende Lamento, 
in Würzburg ginge nichts voran, 
ist schlicht falsch. In wenigen Jah-
ren wurde aus einer US-Kaserne 
ein neuer Stadtteil sprichwörtlich 
aus dem Boden gestampft für 
über 4000 Bewohner. Das alte 
marode Nautilandbad wurde ab-

gerissen, das neue Bad wird noch in diesem Jahr 
eingeweiht. Der Stadtteil Zellerau wurde aufwän-
dig, auch mit Hilfe der städtischen Wohnungsbau-
gesellschaft Stadtbau von einem Scherbenviertel in 
ein gefragtes Wohngebiet umgewandelt.
Aber auch der Würzburger Norden kam nicht 
zu kurz: In der Lindleinsmühle hat die Stadtbau 
nach dem Hochhaus in der Schwabenstraße jetzt 
ihre Häuser in der Bayernstraße saniert, das neue 
Wolffskeelhallenbad ist mit Millionenaufwand im 
Entstehen. Der Baufortschritt verläuft planmäßig. 
Die Erdarbeiten begannen Anfang März, der erste 

Spatenstich erfolgte am 2. Mai dieses Jahrs. Die 
Radachse von Versbach in die Stadt wurde weitge-
hend fertig gestellt. Das Gelände des ehemaligen 
Hotels Daxbaude wird bebaut. Das denkmalge-
schützte Haupthaus wird in 7 Wohneinheiten nebst 
6 Dachgauben umgenutzt, daneben entstehen 3 
Wohn- und Geschäftsgebäude mit 16 Wohnein-
heiten und 4 Gewerbeeinheiten einschließlich 41 
Pkw-Stellplätzen. In Lengfeld wird die Werner-von-
Siemens-Straße saniert, der Kreisel mit Bypass am 
Pilziggrund ist schon in Betrieb. Für den von mir 
beantragten Wasserspielplatz im Kürnachtal lie-
gen die ersten Entwürfe des Planungsbüro arc.grün 
Kitzingen vor. Die Verwaltung wurde vom Stadtrat 
beauftragt auf der Basis dieser Entwürfe weiter zu 
planen und Fördermöglichkeiten auszuloten. Der 
Wasserspielplatz entsteht zwischen dem ÖZ und 
der Kürnachtalhalle. In diesem Zuge wird auch der 
dortige kleine Spielplatz saniert, mit neuen Spiel-
geräten ausgestattet und mit dem Wasserspielplatz 

Do.	12.09.	20.00 Uhr
ÖZ-Fotoclub im Gemeinderaum
So.	 08.09.	09.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. Christoph Lezuo
So.	 15.09.	09.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. Christoph Lezuo 
Di.	 17.09.	20.00 Uhr
Ökumenischer Gesprächskreis „Spiritualität im 
Alltag“, mit Pfr. Lezuo im Gemeinderaum.
Aktuelle Infos und Themen unter 
www.glaubeundalltag.com/veranstaltungen
So.	 22.09.	09.30 Uhr
Gottesdienst mit Lektorin Luise Wiesheu
Mo.	23.09.	19.30 Uhr
Ökumenische Bibelgespräche im Wunderlich- 
zimmer der Schlossmühle, Am Schlossgarten 6
Sa.	 29.09.	18.00 Uhr
Feierabendmahl mit Pfr. Christoph Lezuo und 
Team. 	Unter dem Motto „Gesucht: Lebensfreu-
de!“ gibt es beim Feierabendmahl sachdienliche 
Hinweise. Gefeiert wird das Abendmahl wie in 
der Urgemeinde.
Mo.	30.09.	15.00 Uhr
Frauenkreis im Gemeinderaum zum Thema: „Wa-
rum zirpt die Zikade? Wie der Rabe seine schwar-
zen Federn bekam. Wie die Koralle und der 
Bernstein entstanden. – Kuriose Verwandlungs-
geschichten“ – Ref. MA Julia Meister-Lippert
So.	 06.10.	11.00 Uhr
Ökumenischer Kinder- und Familiengottesdienst 
zum Erntedankfest im Heilig-Kreuz-Chor. Anschl. 
gemeinsames Mittagessen im Pfarrsaal.

Frau Schaum im Evang. Pfarramt ist wie folgt 
für Sie da: Mo. + Di. von 09.00 – 12.00 Uhr,
Do. von 15.00 – 18.00 Uhr.

GOTTESDIENSTE | TERMINE
EVANG. GEMEINDE IM ÖZ
Heilig-Geist-Chor



TSV LENGFELD
Kegler renovierten die 
Kegelbahn

Nach über 2 Jahrzehnten wur-
de es Zeit, der Kegelbahn in 
der Kürnachtalhalle mit einen 
neuen, farbenfrohen, Anstrich 
zu versehen. Nachdem die brü-
chige Kunststofflauffläche der 

Kegelbahn durch eine Fachfirma repariert wurde, 
machten sich die Keglerinnen und Kegler des TSV 
Lengfeld an die Renovierung der Kegelhalle.
Fensterrahmen wurden abgeschliffen und neu ein-
lassiert. Die Seitenwände der Halle neu gestrichen.
Unser herzlicher Dank gilt an dieser Stelle Paula 
und Wolfgang Rehm von den TSV Keglern, die den 
neuen Kegelbahnanstrich finanziert haben.
Nicht nur die Räumlichkeiten wurden farblich ver-
schönert. In einer Wochenendaktion haben die 
Keglerinnen und Kegler die gesamte Kegelanlage  
grundgereinigt und schadhafte Teile an den Kegel-
stellautomaten ausgetauscht.
Am Montag den 19.08.2019 ist die Bahnanlage in 
der Kürnachtalhalle erfolgreich durch einen Prüfer 
des Deutschen Keglerbundes abgenommen wor-
den. Die Bahnanlage hat somit für weitere 3 Jahre 
das Zertifikat Bundeskegelbahn erhalten. Nur auf 
Bundeskegelbahnen, die durch den DKB zugelassen 
sind, ist ein Wettkampfsport in den einzelnen Ligen 
und Klassen des Deutschen Kegler- und Bowling-
bundes e.V. zulässig. 
Durch ihre ehrenamtliche Tätigkeit (ca. 250 Stun-
den) haben die TSV Keglerinnen und Kegler wieder 
einmal zum Erhalte der einzigen 4-Bahnen-Kegel-
bahn der Stadt Würzburg beigetragen.

Jeden, der Interesse, an unseren Kegelsport hat, ist 
herzlich Eingeladen, uns auf der Bahnanlage in der 
Kürnachtalhalle zu besuchen.

Unsere Trainingszeiten:
Dienstag,	17.00	 –	 21.00 Uhr (Erwachsene)
Freitag,	 16.00	–	 18.00 Uhr (Jugend)

Selbstverständlich können Sie die Kegelbahnen 
auch für Familienfeste (z.B. Geburtstage) oder Fir-
menfeiern anmieten. Auch für Kegelgruppen, die 
am Abend, in geselliger Runde, eine „Ruhige Ku-
gel“ schieben wollen, haben wir noch Termine frei.
Buchungen für die Kegelbahne oder auch nur den 
Vorraum (Platz für 40 Personen) nimmt der Team-
leiter Kegelsport des TSV Lengfeld (Tel. Nr. 0931-
32093969) gerne entgegen.

� Wolfgang Rehm, TSV Lengfeld, Abt. KEGELN

M. Flammersberger
GmbH
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direkt hinterm Dom: 
Hofstraße 3, Würzburg

Heuchelhof: Huberstr. 1+2 
Lengfeld: W.-v.-Siemens-Str. 44

Akustik-Elemente 
gibt´s z.B. bei

Nachhall.
Messen.
Kostenlos.
Raumklang optimieren.

im App-Store:
myRaumklang

UNERHÖRT
Wie steht´s um Ihren Raumklang?

Sie mögen klare Linien und eine puristische 
Raum ge  stal tung? Große Glasfronten und Böden 
aus Holz oder Stein? Kennen Sie das, wenn die 
Raum-Akustik am Design leidet?

WOHNLICHE AKUSTIKELEMENTE
myRaumklang bietet Ihnen eine große Vielfalt an 
intelligenten und attraktiven Möglich keiten zur 
Raum klang- Verbesserung. Absorber-Produkte, die 
sich un auffällig in Wohnkonzepte integrieren las-
sen oder diese attraktiv bereichern.

KINDERLEICHTE RAUMAKUSTIK-ANALYSE
Mit der gratis myRaumklang-App kann der Nach-
hall im Raum gemessen werden. In  einfachen 
Schritten werden Sie angeleitet, mit Ihrem Smart- 
phone eine Messung druchzuführen. In Abhän-
gig keit von der Nutzung des  Zimmers und dessen 
Größe schlägt die App dann passende Akustik-
elemente zur Optimierung des Raumklangs vor.
Gute Akustik - wir machen das!
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SONNTAG, 29. SEPTEMBER 2019
11:00 Uhr	Festgottesdienst zum Patrozinium,
	 musik. gestaltet vom St. Lioba-Chor,
	 parallel Kindergottesdienst
12:15 Uhr	Festeröffnung im Lioba-Höfle mit
	 dem Kinderparadies St. Lioba und
	 Glockentrunk
12:30 Uhr	Mittagessen zu familienfreundlichen
	 Preisen, auch vegetarisch 
	 Verschiedene Spiel- und Beschäfti-
	 gungsmöglichkeiten, Kastenrutsche,
	 Gewinnspiel
ab 12:30 Uhr	Glücksrad
ab 14:00 Uhr	Kaffee und Kuchen, Waffeln
13:30 Uhr	 Lioba-Läufe: Bambini, Schüler
	 bis 14 Jahre, Spaßlauf verschie
	 dener Gruppen, Anmeldung vor
	 Ort und kostenlos
14:30 Uhr	 Kinderschminken
15:30 Uhr	 Lengfelder Puppenbühne:
	 „Kasper ist krank“
	 Eintritt: 2,50 Euro
Im Anschluss an die Kasper-Vorstellung findet 
die Siegerehrung der Lioba-Läufe statt, ebenso 
die Preisvergabe für das Gewinnspiel, danach 
Schlusshock 

Veranstalter: Förderverein für das Lioba-Höfle 
e.V. unter Mitwirkung der Ministranten

Herzliche Einladung 
zum Gemeindefest

GOTTESDIENSTE | TERMINE
St. Lioba Pilziggrund

Dienstag:	 17:30	Uhr	 Rosenkranz
	 18:00	Uhr	 Messfeier
Donnerstag:	 8:30	Uhr	 Rosenkranz
	 9:00	Uhr	 Messfeier
Samstag:	 18:00	Uhr	 Vorabendmesse ab
	 5. Oktober 2019
Sonntag:	 Messfeier (verschied. Uhrzeiten)
	
BESONDERE GOTTESDIENSTE UND
VERANSTALTUNGEN
So.	15.09.	 kein GD in St. Lioba - 10 Uhr im ÖZ
So.	22.09.	 10.00 Uhr	Messfeier in St. Lioba
So.	29.09.	 Gemeindefest in St. Lioba
		  11.00 Uhr	 Festgottesdienst zum
		  Patrozinium – musik. gestaltet vom
		  St. Lioba Chor
		  parallel Kindergottesdienst in der
		  Unterkirche
		  12.15 Uhr	 Festbetrieb im Höfle bis
		  ca. 17.00 Uhr
Di.	 01.10.	 15.00 Uhr	Eucharistische Anbetung
Sa.	05.10.	 18.00 Uhr	Vorabendmesse - musik.
		  gest. vom Kirchenchor
Sa.	05.10.	 19:00 Uhr	Federweißenabend in
		  St. Lioba
So.	06.10.	 11.00 Uhr	 Messfeier in St. Lioba mit
		  Segnung der Erntegaben
Di.	08.10.	 18.45 Uhr	Bibelkreis in der
		  Klaus-Göbel-Stube
Mi.	09.10.	 19.30 Uhr	 Lobpreisgottesdienst

KIRCHE IN WÜRZBURG-LENGELD
Ökumenische 
Nachbarschaftshilfe 
Lengfeld
Die ev. und kath. Kirchen-
gemeinden in Lengfeld 
wollen das Miteinander 
von Menschen in unse-
rem Stadtteil stärken.
Hierzu schenken ehren-
amtlich tätige Menschen 
ca. eine Stunde Zeit pro 
Woche, um …
•	alte und kranke Menschen zu Hause oder im
	 Seniorenheimen zu besuchen
•	gelegentliche Besorgungen zu übernehmen
•	zum Arzt, zur Kirche, zu Behörden,
	 zum Einkaufen, oder auf Ämter zu begleiten
•	kleine Handwerkliche Hilfen zu leisten
	 (Glühbirne wechseln, Vorhänge abnehmen, ... )
•	Kindern Lernhilfe zu geben
•	Unterstützung beim Ausfüllen von Formularen
	 zu leisten
Wenn Sie diese Dienste in Anspruch nehmen möch-
ten, oder wenn Sie etwas von Ihrer Zeit zum Helfen
schenken wollen, bitte rufen Sie an:
Herrn Volker Wolf,	 Tel.: 32905720 oder das
Ev.-luth. Pfarramt,	 Tel.: 271000
Katholische Pfarramt,	Tel.: 271977
Wir freuen uns über Ihren Anruf.

Ökumenische 

Nachbarschaftshilfe Lengfeld 

 
 

 
 
Die ev. und kath. Kirchengemeinden 
in Lengfeld wollen das Miteinander 
von Menschen in unserem Stadtteil 
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 Kindern Lernhilfe geben 
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oder wenn Sie etwas von Ihrer Zeit zum Helfen 
schenken wollen,  

 

bitte rufen Sie an: 
 

Herrn Volker Wolf, Tel.: 32905720 
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Ev.-luth. Pfarramt, Tel.: 271000 
   

Katholische Pfarramt, Tel.: 271977 
  

Wir freuen uns über Ihren Anruf. 

BLINDENINSTITUT WÜRZBURG
Mehr Selbständigkeit 
Dank Spende mehr Selbständigkeit für mo-
bilitätseingeschränkte Rollstuhlfahrer
Über eine Spende von fünf Trixtischen freuen sich die 
Kinder und Jugendlichen der Gruppe 11b im Blinde-
ninstitut Würzburg. Der Verein Hilfe für Kinder 
e.V. aus Kürnach hat die Anschaffung der Hilfs-
mittel im Wert von 675 Euro möglich gemacht. Eva 
Hümpfner, erste Vorsitzende des Vereins besuchte 
jetzt anlässlich der Spendenübergabe zusammen mit 
Schatzmeisterin Julia Hofmann die Gruppe, um die 
jungen Menschen mit Behinderung kennenzulernen 
und sich die Funktionsweise der Tische genauer er-
klären zu lassen.

Der Trixtisch ist eine Vorrichtung in Form einer tisch-
ähnlichen Platte, die am Rollstuhl oder Stehständer 
angebracht werden kann. Durch Klettband, Mag-
nete oder spezielle Haltevorrichtungen, die frei auf 
dem jeweils passenden Untergrund befestigt wer-
den, können Menschen mit eingeschränkter Hand- 
und Greif-mobilität ohne fremde Hilfe Gegenstände 
greifen oder benutzen, die direkt vor ihnen liegen. 
“Individuelles Spielen, Beschäftigen oder auch all-
tägliches, wie Essen, ist mit dem Trixtisch ohne Un-
terstützung möglich. Das fördert Eigeninitiative und 

Selbständig-keit und ist ein großes Plus an Lebens-
qualität“, erklärt Bereichsleiter Frederik Merkt. Die 
Kinder und Jugendlichen mit komplexen Beeinträch-
tigungen profitieren in hohem Maße von den Tischen 
und freuen sich über die neue Selbständigkeit: „Jetzt 
fällt kein Fördermaterial mehr herunter, und Spiel-
zeug bleibt auch bei unkontrollierten Bewegungen 
an seinem Platz“, ergänzt Lehrerin Mandy Schröder 
und Sina (12) zeigt dann auch gleich ganz kozentriert, 
wie gut das klappt.
Eva Hümpfner vom Verein Hilfe für Kinder e.V. 
freut sich sehr über die Möglichkeit hier zu unterstüt-
zen: „Das ist genau das, was wir wollen. Individuelle 
unkomplizierte Hilfe für Kinder mit Krankheit oder 
Behinderung, die medizinische oder therapeutische 
Problemstellungen oder auch alltägliche Nöte auf-
fängt“. Wer den jungen Verein aus Kürnach unter-
stützen möchte, kann sich per E-Mail an hilfe-fuer-
kinder@gmx.de wenden.

Kontakt
Blindeninstitute Würzburg und Untermain,
Öffentlichkeitsarbeit, Sabine Tracht
Ohmstr. 7, 97076 Würzburg, Tel. 0931/2092-2395
sabine.tracht@blindeninstitut.de

Der Trixtisch fördert eigenaktive Beschäftigung, wenn die 
Handmotorik eingeschränkt ist. Im Bild v.l.: Schülerin Sina, 
Julia Hofmann und Eva Hümpfner vom Verein Hilfe für Kinder 
e.V. mit Studienrätin Mandy Schröder.



L E N G F E L D    |    V E R S B A C H    |    L I N D L E I N S M Ü H L E    |    D Ü R R B A C H T A L

|  9M |  F  |  K |  NORD - OST

A
N

ZE
IG

EN

Zur großen Freude aller konnten nun die Sportfreun-
de des Sportbund 1862 e.V. Versbach ihre erste Jah-
reshauptversammlung in der neu errichteten Halle 
an der Pleichach abhalten. Wie Vorstandsvorsit-
zende Christine Rieß in ihrer Rückschau eingangs 
erwähnte, konnte sie aus den Resonanzen der Ab-
teilungen erfahren, dass der Neubau gut gelungen 
sei und fast alle ihrer Bedürfnisse erfüllt. Laut ei-
ner Umfrage, hat sich die Mehrheit der über 1.300 
Mitglieder entschieden, dass die neue Sportstätte 
nunmehr  SPORTBUNDHALLE  heißen sa weite-
ren Ausführungen der Vorsitzenden war auch zu 
entnehmen, dass an den Außenanlagen, trotz des 
bisher geleisteten Arbeitspensums  der Senioren, 
noch einiges zu erledigen sei. Hierfür müsste mit 
der neuen Vorstandschaft ein Konzept für die wei-
teren Planungen aufgestellt werden. Wie gut sich 
die neue Sportstätte auf die Leistungen der Sport-
ler auswirken kann, so die Vereinschefin, durch den 
Aufstieg der 1. TT-Mannschaft in die die 3. Liga, 
dem 8. Platz der Garde der Faschings-Gesellschaft 
bei der Deutschen Meisterschaft im Schautanz so-
wie der bayerischen Meisterin Anja Rössel im Karate 
festgestellt werden. Durch die neuen Trainingsange-
bote konnten seit Januar 2018 immerhin über 200 
Mitglieder gewonnen werden.  Den weiteren Darle-

gungen von Christine Rieß zufolge, stehen 
nun die endgültigen Baukosten der neuen 
Halle fest, welche nunmehr drei Millionen 

Euro betragen. Ein Antrag auf eine Bezuschussung 
sei auch schon beim BLSV eingereicht und die Dar-
lehensschulden des Sportbunds belaufen sich laut 
derzeitigen Stand auf 1.300.000 Euro. Nach dem 
positiven Revisions-Bericht von Ewald Inszko wurde 
der Vorstandschaft einhellig Entlastung erteilt. Eine 
rege Debatte löste der Antrag des Vereinsausschus-
ses aus, welcher eine Erhöhung des Mitgliederbei-
trages von einen Euro pro Monat für das kommende 

Die alten und neuen Vorstandsmitglieder des Sportbund Vers-
bach. Von links: Sabrina Baumer, Jugend, Britta Habersack, 
Öffentlichkeitsarbeit, Ute Littmann, Veranstaltungen, Sandra 
Schramm, Sport, Christine Rieß, Vorsitzende, Isabell Fröba, Ver-
waltung und Günther Ries, Senioren. Es fehlen Bülent Durak, 
Wirtschaft und Finanzen sowie Nico Oppelt, Bauwesen.
� Foto: Britta Habersack

Jahr vorschlug. Letztendlich wurde der Anregung mit 
Mehrheit stattgegeben. Nachdem die Vorsitzende in 
einem Brandbrief an alle Mitglieder auf die prekäre 
Situation in der Vorstandschaft aufmerksam gemacht 
hatte, haben sich erfreulicher Weise vier Mitglieder 
gemeldet, die ein Ehrenamt in der Vorstandschaft 
bei einer Nachwahl übernehmen wollen. Zuvor wur-
den jedoch drei bisherige Vorstände verabschiedet, 
welche aus persönlichen Gründen ausscheiden wol-
len. Von der Vorsitzenden Rieß wurde insbesondere 
dem Vorstand Bau, Günther Ries, mit einem Präsent 
gedankt, welcher seit Beginn der Baumaßnahmen 
der neuen Sporthalle ihr mit Rat und Tat zur Seite 
stand. Des Weiteren wurden ebenso herzlich der 
scheidenden Vorstand Verwaltung, Karin Oppelt, 
und dem Vorstand Wirtschaft und Finanzen, Stef-
fen Rehmisch, für ihre Tätigkeit mit einem Geschenk 
gedankt. Bei der anschließenden Nachwahl wurden 
neu einstimmig berufen:  Bülent Durak als Vorstand 
Wirtschaft und Finanzen, Isabell Fröba als Vorstand 
Verwaltung , Nico Oppelt als Vorstand Bau, Günther 
Rieß wiederum als Vorstand Senioren und letztend-
lich seit langem nicht mehr besetzt, Ute Littmann als 
Vorstand Veranstaltungen. In ihrer Freude auf das 
neue, nunmehr komplette Vorstandsteam und der 
gemeinsamen Arbeit vergaß jedoch die Vorsitzende 
nicht, sich bei den verbleibenden Vorstandsmitglie-
dern und allen Abteilungsleitern zu bedanken, die 
sie bislang stark unterstützt hatten. � Erwin Rieß

SPORTBUND 1862 E.V. VERSBACH 
Jahreshauptversammlung 



Schul- und Vereinshallenbad an der Wolffs-
keel-Schule gesehen? Es geht mit Riesenschritten 
voran!!
… wußten Sie, dass Würzburg im letzten Jahr 
965 Tausend Gästeübernachtungen und über 
siebentausend Übernachtungen am Wohnmobil-
stellplatz Friedensbrücke hatte, sowie fast 900 
Kreuzfahrtschiffe hier angelegt haben? Gerade 
jetzt, wenn man aus dem Urlaub zurückkommt, 
sieht man wieder, wie schön unsere Stadt ist!

Nun wünsche ich Ihnen einen schönen 
Herbstbeginn und verbleibe – mit herzli-
chen Grüßen –  
� Ihre Helga Hoepffner
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Gleich zu Beginn wurden alle Be-
sucher beim gemeinsam gesun-
genen vierstimmigen Satz des 
„Versbachliedes“ aus der Feder 
des ehemaligen Versbacher 

Ortspfarrers Johann Herrmann in 
das Geschehen mit eingebunden. In 

seinen Begrüßungsworten dankte der Vorsitzende 
den beiden Chören für die spontane Zusage und 
Herrn Pfarrer Monsignore Otto Barth für die Be-
reitstellung der Kirche als Kon-zertraum. Mit kurzen 
Worten ging er auf die bewegte und bereits in der 
Lokalpresse und im Main-Franken-Kurier publizierte 
Vereinsgeschichte ein und gab dann den Chorraum 
frei für die sängerischen Darbietungen, „denn mehr 
als Worte sagt ein Lied!“
Der gemischte Chor des Sängervereins, seit drei 

Jahren unter der Leitung seiner Dirigentin Julia Mül-
ler, begann mit dem Liedsatz „Zuvor so lasst uns 
grüßen“ von Werner Gneist und präsentierte dann 
„Morning has broken“ von Cat Stevens. Mit dem 
Memory aus dem Musical Cats von Andrew Lloyd 
Webber wurde ein erster Höhepunkt gesetzt. Am 

Klavier begleitete wie schon seit vielen Jahren Ute 
Schopka.
Ein völlig anderes Klangbild erlebten die interessier-
ten Zuhörer dann mit der Vorstellung des Chores 
der Hoffnungskirche. Teils beschwingt, teils getra-
gen, aber immer begeisternd wurden Beiträge ver-
schiedenster Art präsentiert. Zu Gehör gebracht 
wurden „Geh aus mein Herz und suche Freud“ von 
August Harder, „An hellen Tagen“ von Giovanni 
Gastoldi sowie „Sommarpsalm“ von Waldemar 
Ahlen. Es folgten die beiden weiteren Beiträge „I 
am the rose of Sharon“ von William Billings und 
„Denn der Herr hat seinen Engeln befohlen“ von 
Felix. M. Bartholdy.
Oswald Scheller übernahm dann zusammen mit 
der zweiten Vorsitzenden Martina Clauß die Eh-
rung der Vereinsjubilare. Besonders hob er die drei 

aktiven Jubilare hervor, 
von denen Ehrenmitglied 
Lore Krause mit 70 Sän-
gerjahren den Chor ex-
akt die zweite Hälfte des 
Vereinslebens als Sopra-
nistin begleitet hat. Ilse 
Stodal singt seit 50 Jah-
ren ebenfalls im Sopran 
und die Altistin Ursula 
Wolf ist seit 25 Jahren 
dem Verein treu. Weitere 
zehn passive Mitglieder 
wurden für ihre jubilä-
umswürdige Zughörig-
keit zum Verein geehrt. 
Es sind dies: Dr. Rudolf 

Liesering (70 Jahre), Anni Preuß, Paul Fehn (65), 
Lore Naumann, Adolf Fischer (50), Luise Keupp, 
Elmar Keupp, Wolfgang Apel (25), Christa Brünner, 
Christa Meyer (10). Während der Übergabe von 
Urkunden, Plaketten und einem „flüssigen Franken-
gruß“ wurde vom Sängerverein „An Irish Blessing“ 
von James E. Moore gesungen.
Den dritten musikalischen Block gestaltete der Gos-
pelchor Voice & Choice mit seinen jugendlichen 
Stimmen. Beschwingt und rhythmisch wurden die 
von meist jüngeren Komponisten geschriebenen 
Songs vorgetragen. „Molweni, zulu-traditional“ 
von Markus Detterbeck, „Fly with Me“ von Stefan 
Nilsson, „Love May Be“ von Peter Hanmersteen und 
das bekannte „Hallelujah“ von Leonhard Cohen 
und Jeff Buckley.
Der letzte musikalische Block wurde wieder vom 
Sängerverein Versbach gestaltet. Begonnen wur-
de mit dem „Durch meine Finger rinnt die Zeit“, 
bekannt aus dem Musical Mamma Mia. Dargebo-
ten wurde der ABBA-Song nach einem Arrange-
ment von Chorleiterin Julia Müller. Zwei weitere 
ruhig und bestimmt vorgetragene Lieder führten 
die aufmerksamen Zuhörer in die hereinbrechende 
Abenddämmerung: „Dieser Tag war schön“ von 
Antonin Dvorak und „Der Mond ist aufgegangen“ 
von Max Reger.
Am Ende ertönten noch einmal die Stimmen aller 
gut 60 Sängerinnen und Sänger zusammen mit de-
nen der knapp 200 Zuhörer bei der vierstimmigen 

FORTSETZUNG TITEL 
140 Jahre Sängerverein Versbach

SV-Jubilare: v. l.: Martina Clauß (stellv. Vorsitzende), Lore Nau-
mann, Lore Krause, Ilse Stodal, Ursula Wolf, Chri-sta Meyer, 
Wolfgang Apel, Luise Keupp, Oswald Scheller (1. Vorsitzender) 
Foto: Rudolf Rehbein

Fassung des „Frankenlieds“ von Valentin E. Becker 
nach einem Arrangement des Schweinfurter Kom-
ponisten Gustav Gunsenheimer.
Ein lange anhaltender Applaus für alle drei Chöre 
war der Lohn für die vorangegangene Chorarbeit 
und die gelungene Darbietung. Den Verantwort-
lichen Chorleitern und der Pianistin Ute Schopka 

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Ökumenisches Zentrum

Mittwoch:	 19:00 Uhr	 Messfeier
Freitag:	 08:30 Uhr	 Messfeier
Samstag:	 18:00 Uhr	 Vorabendmesse
	bis 28. Sept. in Alt St. Laurentius
Sonntag:		  So	15.09.	10.00 Uhr	 ÖZ
		  So	22.09.	10.00 Uhr	 Lioba
		  So	29.09.	11.00 Uhr	 Lioba -
		  Gemeindefest Patrozinium
	 ab	 So	06.10.	09.30 Uhr	 ÖZ
				   11.00 Uhr	 Lioba

BESONDERE GOTTESDIENSTE UND
VERANSTALTUNGEN
Mi	04.09.	 14.00	 ÖZ	 Fatimarosenkranz KDFB
		  und Mütterverein
Di	10.09.	 08:15	 ÖZ	 Ökumen. Schulgottes-
		  dienst der 1. Klassen der Grundschule
Mi 11.09.	 08:15	 ÖZ	 Ökumen. Schulgottes-
		  dienst der 2. - 4. Klassen der
		  Grundschule
Sa 14.09.	 Kirchenchor - Chorausflug nach
		  Kitzingen und Wiesentheid
		  19.30	 Lau	POESIE DES ALTEN
		  UND NEUEN - Die beiden Gitarristen
		  Stefan Barcsay und Stefan Volpp
		  werden ein abwechslungsreiches und
		  ungewöhnliches Programm spielen
So	15.09.	 10.00	 ÖZ	 Messfeier
Mi	25.09.	 20.00	 ÖZ	 Sitzung des Pfarrgemein-
		  derates
Mi	25.09.	 Ausflug des KDFB und Müttervereins
		  ins Kloster Schöntal und Besuch der
		  Kürbisausstellung in Ludwigsburg
Sa	28.09.	 18.00	 Lau	Letzte Vorabendmesse
		  in St. Laurentius
So	29.09.	 17.00	 ÖZ	 Herbst- und Jubiläums-
		  konzert - 90 Jahre MGV Frohsinn
Mo 30.09. - So 06.10.
		  Herbst - Caritassammlung
		  (Kirchenkollekte: 22.09. in St. Lioba
		  und 28.09. in St. Laurentius)
Mi	02.10.	 14.00	 ÖZ	 Fatimarosenkranz KDFB
		  und Mütterverein
Erntedankfest
So	06.10.	 09.30	 ÖZ	 Messfeier z. Erntedank-
		  sonntag mit Segnung der Erntegaben
		  11.00	 Ö	 Ökumenischer Kinder-
		  und Familiengottesdienst
		  Nach den Gottesdiensten Verkauf
		  von fair gehandelter Ware im Heilig-
		  Kreuz-Chor, Heilig-Geist-Chor und in
		  St. Lioba
		  12.00	 ÖZ	 Erntedankessen im
		  Pfarrsaal, (angeboten von den ÖZ-
		  Minis) und Neubürgerbegrüßung
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SPORTKEGELVEREIN 
VERSBACH 1968 E.V.
„Volltreffer“ 

Mit dem ehemaligen Deutschen Vizemeis-
ter Christopher Langer landet der Sportke-
gelverein Versbach einen „Volltreffer“ am 
Transfermarkt

Vorstand Sport Patrick Geenen freute sich, als er 
Christopher Langer das Trikot des Sportkegelverein 
Versbach überreichte. Langer hat mit seinen 39 Jah-
ren bereits in Bayerns höchster Spielklasse mit dem 
1. SKK Gut Holz Zeil großartige Leistungen erbracht. 
Seine exzeptionelle Fitness und seine technische 
Klasse sollte der Versbacher Bayernligamannschaft 
nicht nur eine Verstärkung, sondern auch Vertrauen 
für die neue Saison in der dritthöchsten Liga des 
Kegelsports geben.

Durch die Leitung des 2. Vorstands Günter Wa-
genbrenner wurde die komplette Kegelautomatik 
ausgebaut, der Vierpass erneuert, die Motoren 
gesäubert, die Kette angezogen, neue Seile und 
Federn gewechselt, die Bremsen erneuert,  neuer 
Kegelsatz installiert, Beleuchtung erneuert, Anzei-
getafeln ausgewechselt, Schlagbanden ersetzt, Ku-
gelrücklauf eingestellt, Birnen gewechselt, Drähte/
Keilriemen überprüft, Kugelfanggrube gesäubert, 
Kugelrinnen ausgebessert, Kunststoff gegossen, 
Lichtschranke repariert, Anlauffläche überprüft, Ku-
gelablage erneuert, Kugeln ersetzt, Anlauffläche 
gebohnert und Ausbesserungen vollzogen.
Die Vorstandschaft dankt Allen, die bei der Ge-
neralsanierung der Kegelsportanlage beigetragen 
haben.

50 Jahre jung - Aleksandr Dumler
Aleksandr Dumler wurde im August 50. Jahre jung. 
Der ganze Sportkegelverein Versbach wünscht 
Aleksandr alles Liebe und Gute zum Geburtstag 
sowie weiterhin Gut Holz.

Zahlreiche Freundschaftspiele fanden statt
Zur Vorbereitung auf die Saison 2019/2020 wurden 
zahlreiche Freundschaftsspiele von der 1. bis zur 4. 
Mannschaft ausgetragen.

Die ganze Vorstandschaft wünscht den 
Mannschaften für die anstehende Saison 
Gut Holz.

Generalsanierung

Vorstand Sport Patrick Geenen (links) und Christopher Langer

wurde durch Überreichung von Blumen bzw. Bocks-
beuteln sehr bewegt gedankt.
Mit einem vierstimmigen Loop-song „By by – ciao 
ciao“ in verschiedenen europäischen Sprachen 
verließen die Sängerinnen und Sänger singend 
und winkend den Chorraum unter rhythmischem 
Klatschen der Besucher durch den Mittelgang der 
Kirche. Die Begeisterung bei Besuchern und Mitwir-
kenden wurde in vielen folgenden Einzelgesprächen 
zum Ausdruck gebracht.
Beim nachfolgenden Stehempfang im Pfarrheim 
für die Sängerinnen und Sänger ist von allen Sei-
ten immer wieder der Wunsch nach einer baldigen 
Wiederholung eines gemeinsamen Liederabends in 
Versbach angesprochen worden.
Wie heißt es so schön in unserem Land? Wo man 
singt, da lass dich ruhig nieder, böse Menschen 
haben keine Lieder!
Die Chorproben beginnen wieder nach der Sommer-
pause am 3. September 2019, jeweils dienstags um 
19:30 Uhr im Pfarrheim St. Jakobus, Auf der Heide 
7. Neue Sängerinnen und Sänger sind herzlich will-
kommen - evtl. auch als „Schnuppersänger“ oder 
als „Projektsänger“ für unser Vorweihnachtliches 
Konzert am 15. Dezember 2019.
Kontakte unter:
0931/283605 Oswald Scheller
0931/286449 Martina Clauß

Generalsanierung der Zweifach-Bundes-
kegelbahnanlage des SKV Versbach
Im Jahre 1978 wurde die Pleichachtalhalle gebaut 
und 1979 zogen die Versbacher Sportkegler ein. Im 
Keller wurde eine 2 Bahnanlage für die Ausübung 
des Kegelsports gebaut. Der 1968 gegründete Ke-
gelclub (damals SKC Versbach), heute unter Sport-
kegelverein Versbach bekannt.
Die Anlage in der Pleichachtalhalle ist doch sehr in 
die Jahre gekommen. Diverse Reparaturen mussten 
bereits durchgeführt werden. Doch eine General-
sanierung war nicht dabei. Diese wurde genau 40 
Jahre nach dem Einzug endlich fällig. Doch damit 
so eine Reparatur läuft, braucht es Leute die Ah-
nung haben.



Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,
schon wiederholt wurde von 
unseren Bürgern bemängelt, 
dass die Busendhaltestelle 
Brunnenstraße nicht behin-
dertengerecht eingerichtet ist. 
Da der Bus dort wendete und 
deshalb nicht an den Gehsteig 
heranfahren konnte, war der 

Ein- und Ausstieg äußerst beschwerlich. Aus die-
sem Grund haben meine Stadtratskollegen Josef Hof-
mann, FWG, Judith Jörg, CSU, und ich im Januar 
2019 beantragt, die Bushaltestelle Brunnenstraße 
besonders auch für bewegungseingeschränkte Men-
schen, für Menschen mit Kinderwagen oder Rollator 
bzw. Rollstuhl zu ertüchtigen.
Die Fachabteilung Tiefbau der Stadt hat nach sorg-
fältiger Planung im Mai im Planungs-, Umwelt und 
Mobilitätsausschuß (PUMA) Vorschläge zur Ertüch-
tigung vorgestellt, die im Ausschuß Zustimmung ge-
funden haben. Z.Zt. wird die Bushaltestelle nun um-
gebaut und steht heute, bei Redaktionsschluß, kurz 
vor der Fertigstellung. Ein großes Dankeschön geht 
an den Fachbereichsleiter, Herrn Jörg Roth, und sein 
Team für die zeitnahe und, wie wir meinen, pfiffige 
Umgestaltung! Ebenso danken wir den Anwohnern, 
die in den letzten Wochen zuweilen durch Lärm und 
Umwege belastet waren, für Ihre Geduld!

Ein weiterer Antrag der Kollegen Jörg, Hofmann 
und von mir betrifft die Verbesserung der Schul-
wegsicherheit. Ein erster Schritt ist nun getan: In 
der Estenfelder Straße wurde auf Höhe der Brunn-
floßgasse der bestehende Gehweg ausgebaut. 
Gleichzeitig wurde der Seitenraum am Durchgang 
in den Straßenbereich der Estenfelder Straße vor-
gezogen. Dadurch vergrößert sich der Aufstell- und 
Wartebereich zu beiden Seiten der Straße.
Im Kreuzungsbereich Estenfelder- / Steigstraße wur-
de der Gehweg in 2 m Breite neu gebaut. Durch 
diese Maßnahmen verbessern sich außerdem die 
Sichtverhältnisse für alle Verkehrsteilnehmer.
Auch hierfür herzlichen Dank an Herrn Jörg Roth und 
seine Mannschaft, nicht nur für die gute Planung, 
sondern auch für die Ausführung während der Feri-
en, so dass unseren Kindern mit Beginn des neuen 
Schuljahrs dort ein sicherer Weg zur Verfügung steht.

Übrigens....	
… wird auch mein Antrag auf eine Lösung für die 
Verkehrsprobleme auf der Löwenbrücke, den ich 
mit Kollegen aus der CSU gestellt habe, z.Zt. behan-
delt. Studenten der Fachhochschule haben dazu im 
Stadtrat Vorschläge gezeigt.
… bietet Ihnen das Energie- und Klimazentrum der 
Stadt kostenlose und unabhängige Unterstützung, 
wenn Sie eine Begrünungsidee haben. Richtli-
nien dazu finden Sie unter www.wuerzburg.de/
stadtgruen

Tiefbau Brunnenstr.:  v.l.n.r. Straßenmeister Nürnberger, Stadt-
rat Hofmann, Stadträtin Hoepffner

Estenf. Steigstr.: v.l.n.r.: Stadtrat Josef Hofmann, Stadträtin Hel-
ga Hoepffner, Rolf Hilbert, Tiefbau, Jörg Roth, Leiter Fachab-
teilung Tiefbau

… wird am Samstag, 28. September, die diesjäh-
rige Mainfrankenmesse eröffnet.
… haben Sie in letzter Zeit den Baufortschritt am 
Schul- und Vereinshallenbad an der Wolffs-
keel-Schule gesehen? Es geht mit Riesenschritten 
voran!!
… wußten Sie, dass Würzburg im letzten Jahr 
965 Tausend Gästeübernachtungen und über 
siebentausend Übernachtungen am Wohnmobil-
stellplatz Friedensbrücke hatte, sowie fast 900 
Kreuzfahrtschiffe hier angelegt haben? Gerade 
jetzt, wenn man aus dem Urlaub zurückkommt, 
sieht man wieder, wie schön unsere Stadt ist!

Nun wünsche ich Ihnen einen schönen 
Herbstbeginn und verbleibe – mit herzli-
chen Grüßen � Ihre Helga Hoepffner
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Stadträtin Helga Hoepffner, CSU, berichtet: GOTTESDIENSTE | TERMINE
Pfarrei St. Jakobus 

Regelmäßige Gottesdienste:
Dienstag	 Messfeier um 18.00 Uhr
Donnerstag	 Messfeier um 18.00 Uhr
Samstag	 18.00 Uhr Vorabendmesse -14tägig
1. u. 3. u. 5.	 Sonntag  10.45 Uhr
2. u. 4.	 Sonntag    9.15 Uhr

Besondere Gottesdienste:
Mi.	11.09.	 08.15 Uhr	 Gottesdienst 2. - 4. Klasse
		  Grundschule Versbach
Do.	12.09.	 14.00 Uhr	 Seniorenkreis: Wir beten
		  den Rosenkranz im Pfarrheim, anschl.
		  Kaffee und Kuchen
Sa.	14.09.	 10.00 Uhr	Messfeier im Versbacher
		  Sonnenhof
		  18.00 Uhr	Vorabendmesse
So.	15.09.	 10.45 Uhr	 Messfeier und Kinderkirche
Mo.	16.09.	 14.30 Uhr	Gebetskreis
Do.	17.09.	 20.00 Uhr	Pfarrgemeinderatssitzung
Sa.	21.09.	 15.00 Uhr	 Treffen der Firmlinge
		  (Pfarrheim St. Jakobus)
So.	22.09.	 10.00 Uhr	Messfeier mit Dekan
		  Dr. Vorndran und AlbertusQuelle zur
		  10jähr. Gründung d. Pfarreiengemein-
		  schaft; anl. Begegnung
Mo.	23.09.	10.00 Uhr	Krankenkommunion
		  14.30 Uhr	Gebetskreis
Do.	26.09.	 14.00 Uhr	 Seniorenkreis: Infoveran-
		  staltung des Arbeiter-Samariter-Bundes
		  Würzburg. Herr Paszko informiert über
		  den Hausnotrof
Fr.	 27.09.	 10.00 Uhr	Wort-Gottes-Feier im
		  Sonnenhof
Sa.	28.09.	 18.00 Uhr	Vorabendmesse
So.	29.09.	 10.45 Uhr	 Messfeier
Mo.	30.09.	14.30 Uhr	Gebetskreis
Sa.	05.10.	 18.00 Uhr	Vorabendmesse
So.	06.10.	 09.45 Uhr	 Familiengottesdienst mit
		  Sängerverein
		  18.00 Uhr	Rosenkranzandacht
Mo.	07.10.	 10.00 Uhr	Krankenkommunion
		  14.30 Uhr	Gebetskreis
Di.	08.10.	 20.00 Uhr	Sitzung der
		  Kirchenverwaltung

Caritas Würzburg

Caritas Sozialstation St. Franziskus
Ihr Pflegedienst in Versbach, in der Lindleinsmühle und im Dürrbachtal

Gutenbergstraße 11 • 97080 Würzburg
Tel. 0931 38659-170
sst.st-franziskus@caritas-wuerzburg.org 
Ihr Ansprechpartner: Burkhard Halbig
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Konrad. Mein Autohaus.

Autohaus Konrad GmbH

Röntgenstraße 3

97230 Estenfeld

Telefon 0 93 05 / 10 00

Telefax 0 93 05 / 12 79

www.autohaus-konrad.com

Reifenwechsel schnell und bequem?

Klar! An den Konrad Reifenwechsel-Samstagen.  
Wie wir das schaffen, zeigen wir Ihnen in unserem 
Video auf  www.autohaus-konrad.com

Reifen-Montagearbeiten
Radwechsel    18,50 €

Radwechsel mit Wuchten    34,90 €

Komplettmontage auf Felge  
und Fahrzeug bis 17“  49,00  € 

 ab 18“  59,00  €

Einlagerung (pro Saison) 
incl. Reifen-Check  18,90  €

Reinigung Komplettradsatz  10,00  €

Preisangaben jeweils für vier Räder.

Die Reifenwechsel-Samstage
mit kurzer Wartezeit und einem  
kleinen Snack

Samstag, 06.04.2019
Samstag, 13.04.2019
Samstag, 27.04.2019
Samstag, 04.05.2019

Nur nach terminlicher Absprache

Samstag, 12.10.2019
Samstag, 19.10.2019
Samstag, 26.10.2019
Samstag, 02.11.2019

Samstag, 12.10.2019
Samstag, 19.10.2019
Samstag, 26.10.2019
Samstag, 09.11.2019Kabarett in der Pleichachtalhalle

Freitag, 27.09.2019 ­ 20.00 Uhr
Karten: Tourist Info Falkenhaus, Elektro Philipp Rimpar, Lotto­Lädle Versbach

VVK: 18 Euro (zzgl. Vorverkaufsgebühr) / Abendkasse 20 Euro

VERSBACHER FUSSBALLER
Rundenauftakt
Sie läuft wieder die Spielrunde der Vers-
bacher Fussballer und man ist im Pokal 
gleich wieder auf einem guten Niveau und das 
mit neuem Trainer gestartet. Jochen Hümmer hat 
aufgehört, sportlich nicht mehr vereinbar, so seine 
Aussage. Doch die Abteilung Fussball hat sofort 
reagiert und einen Nachfolger mit Kevin Laug an der 
Linie gefunden, ein Eigengewächs mit Fussballsach-
verstand und den Blick für eine neue spielerische 
Fussballzukunft in Versbach.
Beim Pokalauftakt wurde in Rottenbauer der Soc-
cerclub Würzburg mit 7:1 vernichtet und wir traten 
die Reise nach Bergtheim an … moment Bergtheim 
… ja letztes Jahr auch und im Elferschießen damals 
wie heute gewonnen. Nächste Runde, auf nach 
„Veits“ – in Veitshöchheim mit 3:2 gewonnen, wir 
sind in Runde 4 und wollen noch eine weiter, das 
wäre wieder ein Erfolg für die Geschichtsbücher. 
Nächste Station ist Grombühl !!

Mittlerweile ist auch die Runde wieder am Laufen, 
unser Auftaktspiel in Sickerhausen ging verloren, 
dicke Chancen nicht genutzt und ein klares Tor we-
gen Abseits aberkannt, hier lag der Referee total 
falsch. Doch wir müssen die Dinger rein machen, 
dann gehen wir als Sieger vom Platz.

Beim ersten Heimspiel bei besten Sommer-
wetter lag man schnell in Führung, verlor in 
Halbzeit früh einen Mann per Platzverweis 
– zu viel Meckern brachte Gelbrot, aber das 
2:0 mit 10 Mann war schon ein Hammer. 

Doch wieder ein Hochkaräter sollte uns um den 
Lohn aller Punkte bringen, anstatt des dritten Tref-
fers, kam der Gegner und Ruck Zuck stand es plötz-
lich Remis. Doch Versbach wäre nicht Versbach, 
wenn man nicht kämpfen würde und wurde in der 
90. Spielminute belohnt. Doch dann spielt wieder 
der Schiedsrichter Schicksal und gibt ein Tor, klares 
Abseits und erneut werden uns die Punkte regelge-
recht geklaut. Jetzt steht man am Samstag in Hei-
dingsfeld schon unter Zugzwang. Dort wurde man 
mit 0:5 regelgerecht ab gewatscht und spielerisch 
vor arge Probleme gestellt.
Doch wir waren schon immer ein „Stehaufmänn-
chen“ so auch beim Heimspiel gegen einen schwe-
ren Gegner aus „DEO – Dettelbach/Ortsteile. Unter 
den Augen von SBV – Vorständin Christine Rieß 
gewannen wir ein echt Klasse geführtes Spiel in 
dem es viele Höhen und Tiefen zu überwinden gab. 
Am Ende gingen die Versbacher mit einem 5:2 vom 
Platz. Ein ganz wichtiger Sieg für die Moral der 
Truppe, die jetzt nach Estenfeld reisen muss und 
dort wieder zu zeigen, Versbach wir schaffen das !
Die zweite Mannschaft musste am 11. August nach 
„Schaprö“ zu den Sandhasen… nach Gerbrunn 

reisen und dort ihre Visitenkarte abgeben. Mit ei-
nem Chancenplus bei 30 Grad in der Sonne und auf 
Kunstrasen hätten wir als Sieger vom Platz gehen 
müssen, spielten aber nur 2:2 und da war sicherlich 
mehr drin.

Fortsetzung folgt im nächsten Mainfrankenkurier, 
wo Sie auch erfahren ob wir wohl Pokalhelden wer-
den können !!
� Jürgen Fischer



Es ist schon eine liebgewordene Tradition, daß die 
Theaterfreunde des SB Versbach einmal im Jahr die 
Luisenburg-Festspiele besuchen.Wie immer ab dem 
Parkplatz der Pleichachtalhalle starteten 42 Teilneh-
mer um Heiner Galm, dem Organisator der Fahrt, 
um 14.30 Uhr in einem Bus der Fa. Alka-Reisen, 
gefahren von Frau Elke Weippert, erst einmal nach 
Schederndorf, wo im schattigen Wirtsgarten der 
Brauerei Will eine zünftige Brotzeit eingenommen 
wurde. Um 17.45 Uhr erfolgte dann die Weiterfahrt 
zur Luisenburg, Ankunft dort gegen 19.00 Uhr. 
Unterwegs gab es von Frau Weippert zahlreiche 
Hinweise zu Sehenswürdigkeiten entlang unserer 
Fahrtroute.
Und dann die Überraschung: Vor Beginn der Vor-
stellung begrüßte Prof. Heinz Hellberg, der Leiter 
der Operettenbühne Wien, das Publikum wie in all 
den Jahren zuvor auch. Er begann jedoch mit der 
Nachricht, daß dieses Jahr (übrigens das zwanzig-
jährige Jubiläum der Zusammenarbeit mit den Lui-
senburg-Festspielen) die letzte Spielsaison auf der 
Luisenburg wäre. Er sprach von einem Rausschmiss, 
der ihn per E.Mail erreicht hätte und keine persön-
lichen Gespräche mit der Stadt Wunsiedel oder der 
Theaterleitung stattgefunden hätten, was natürlich 
Unmutsäußerungen beim Publikum hervorrief. Tat-
sächlich sprach niemand seitens der Stadt bzw. der 
Theaterleitung einige Worte, was ja eigentlich zu 
erwarten gewesen wäre.
Nun, das war am 22. August. Drei Tage später kam 
eine Pressemitteilung der Theaterleitung heraus, 
in der man eine insgesamt einvernehmliche Been-
digung der Zusammenarbeit schilderte. Nun, eine 
Seite wird wohl recht haben. Oder die Wahrheit 
liegt in der Mitte. Man weiß es nicht.
Ich darf hier an den früheren Indendanten der Lui-
senburg-Festspiele, Michael Lerchenberg erinnern, 
unter dem eine derartige Beendigung der Zusam-
menarbeit kaum möglich gewesen wäre.
Jedenfalls wurde ein zauberhafter Walzertraum 
geboten, gespickt mit einigen Zugeständnissen an 
die moderne Zeit., die dieser 1907 erstmals aufge-
führten Operette von Oscar Straus mit dem Libretto 
von Felix Dörmann und Leopold Jacobson sehr gut 
standen. Wie von der Wiener Operettenbühne er-
wartet, war die ganze Aufführung absolut stimmig.

Ob Schauspieler, Orchester (unter der Leitung von 
Laszlo Gyüker), Kulisse, alles ein echter (Walzer-)
traum und so war der tosende Beifall nach dem 3. 
Akt völlig verdient. Bleibt nur noch die um 22.40 
Uhr begonnene, zügige Rückfahrt zu erwähnen und 
so haben wir Theaterfreunde wieder einmal einen 
spannenden, ereignisreichen Tag erlebt und dafür 
sei Heiner Galm ein herzliches „Danke“ gesagt.
� Text: Peter Rabe, Bild: Pressestelle Luisenburg-Festspiele 

THEATERFREUNDE DES SB VERSBACH
Einmal im Jahr zur Luisenburg
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� GOTTESDIENSTE | TERMINE
Ev.-Luth. Hoffnungskirche 

Gottesdienste in der Hoffnungskirche: 
10.15 Uhr  (Abweichungen sind angegeben):
So.	15.09.	09.00 Uhr Pfarrer Petsch
So.	22.09.	Pfarrerin Schrick
So.	22.09.	11.15 Uhr GD für Kleine Leute
So.	29.09.	Pfarrerin Mundinar, KK
So.	06.10.	Familiengottesdienst zum Ernte-
		 dank, Pfarrerin Schrick u. Team, A
A = Abendmahl, KK = Kirchenkaffee
Altenheim-Gottesdienste:
Versbacher Sonnenhof (Bonhoeffer Str. 26)
Fr. 20.09. um 10.00 Uhr.
Hans-Sponsel-Haus der AWO (Frankenstr. 
195) am Di. 01.10. um 10.00 Uhr, Hauskapelle.
Termine und Veranstaltungen:
ADAGIO – Musik zum Wochenausklang
Am Freitag, den 20.09. findet um 19.30 Uhr 
in der Hoffnungskirche ein ADAGIO mit Musik 
zum Wochenausklang statt. Der französische 
Kirchenmusiker Jacques Berthier hat Meditati-
onen für Flöte und Orgel geschrieben, welche 
dank Hanna Feist (Flöte) und Imke Bieber (Orgel) 
zu hören und genießen sein werden. 
Herzliche Einladung!
Mittwochstreff für die mittlere und ältere Ge-
neration: Begegnung und Gespräch bei Kaffee 
und Kuchen im Gemeindehaus. Am Mittwoch, 
den 11.09. um 15.00 Uhr, diesmal unter dem 
schönen Motto „Wo man singt, da lass Dich 
ruhig nieder“. Wir singen bekannte Lieder und 
erinnern uns an vergangene Zeiten. Am darauf-
folgenden Mittwochstreff, den 09.10. erleben 
wir die Bibel einmal anders: Biblische Kriminal-
geschichten mit Pfarrer Johannes Körner. Für 
Interessierte aus Rimpar gibt es die Möglich-
keit kostenlos mit dem Bürgerbus zu fahren. 
Nähere Informationenentnehmen Sie bitte dem 
„Gemeindefenster“.
Chor der Hoffnungskirche:
Donnerstag um 20.00 Uhr.
Krabbelgruppe: Freitag 9.45 -12.00 Uhr. Ein 
Angebot für Eltern mit kleinen Kindern ab 0 
Jahre. Wer mitmachen möchte, ist herzlich will-
kommen! Nähere Informationen dazu finden 
Sie in unseren Schaukästen. Bei Interesse bitte 
im Pfarramt melden.
Die Konfis treffen sich am Freitag, den 20.09. 
von 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr zum Konfirman-
denunterricht in Rimpar und anschließend zum 
Bowlingcup. Viel Spaß dabei!
Weitere reguläre Termine für die Konfis: El-
ternabend am Freitag, 27.09. um 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus in Versbach.
Der Kirchenvorstand trifft sich am Dienstag, 
den 17.09. um 20.15 Uhr in Rimpar.

Kontakt: Evang.-Luth. Pfarramt Hoffnungskir-
che, St.-Rochus-Str. 46, 97078 Würzburg, Tel.: 
0931-2877657, pfarramt@hoffnungskirche.
de Öffnungszeiten: Mo. + Do. 09.00 - 11.00 
Uhr, Di. 15.00 - 17.00 Uhr. Hoffnungskirche und 
Gemeindehaus: Untere Heerbergstr. 2, 97078 
Würzburg Internet: www.hoffnungskirche.de

ANZEIGEN
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Rochusfest 
Angenehmes Sommerwetter zumindest 
am Sonntag bescherte der Ortspatrons 
und Pestheilige St. Rochus seiner Gemein-
de Versbach zum Rochusfest, das zu sei-
nen Ehren an der Pleichachtalhalle gefeiert 
wird. Das Volksfest lockte wieder zahlreiche 
Besucher aus Nah und Fern auf das Festge-
lände, das mit seinen alten Baumbestand 
und teils überdachten Sitzplätzen reichlich 
für eine ideale Festatmospähre sorgte. 
Den Einstieg in das frohe Festtreiben bil-
dete am Samstag bei leicht verhangenen Wolken 
und Nieselregen der Bieranstich, bei dem Bürger-
meister Dr. Adolf Bauer gekonnt und mit wenigen 
Schlägen den köstlichen Gerstensaft zum Laufen 
brachte und das 30-Liter-Faß als Freibier unter die 
Leute verteilen konnte. Bei seinem Grußwort wies 
der Bürgermeister darauf hin, dass das Versbacher 
Rochusfest neben der Verehrung des hl. Rochus als 
Schutzpatron gegen die Pest und Seuchen durch 
die Pfarrgemeinde aber auch seit sehr langer Zeit 
weltlich gefeiert wird und seit der Eingemeindung 
1978 vom Stadtrat gleichrangig mit dem Kilianifest 
als Marktfest gewürdigt wurde. Zuvor begrüßte die 
Vorstandsvorsitzende Christine Rieß herzlich die 
Festgäste sowie die erschienen Stadträte und dank-
te seitens des Sportbunds als Ausrichter und als 
Festwirtin ihren Helfern vom Festkommitee für ihren 

Zum Bieranstich am Rochusfest 2019 hatten sich eingefunden: 
von links, Eckhard Beck (Stdtrat SPD), Uta Littmann (Vorstand 
Veranstaltungen SB Versbach), Sabine Wolfinger (Stadträtin 
CSU), Wolfgang Roth (Stadtrat CSU), Hubert Uhl, (Festaus-
schuss SB-Versbach), Bürgermeister Adolf Bauer, Christine 
Rieß, (Vorstandsvorsitzende SB-Versbach), Britta Habersack 
(Vorstand Öffentlichkeitsarbeit SB Versbach), Gisela Pfannes 
(Stadträtin SPD), Willi Dürrnagel (Stadtrat CSU), Alt-Oberbür-
germeister Jürgen Weber, Josef Hofmann (Stadtrat FWG), im 
Hintergrund am Zapfhahn Ralph Rosenberger und Norbert 
Lange von der Würzburger Hofbräu und Max Baumgart (Fa-
schings-Gesellschaft) � Foto: Christian Baumgart

ehrenamtlichen Einsatz bei der Durchführung des 
Versbacher Volksfestes. Doch auch am Vorabend 
des Festes waren das von den Sportbund-Senioren 
veranstaltete Wirtshaussingen in der neuen Sport-
halle und der Abend-Gottesdienst anläßlich des 

Namenstages von St. Rochus an der St. Ro-
chus-Kapelle außerordentlich gut besucht. 
Anschließend sorgten die „Gaudiprofis“ für 
vergnügliche Stimmung in froher Runde. 
Mit einer Prozession unter Teilnahme der 
Gläubigen, der Rochus-Bruderschaft und 
Fahnenabordnungen der örtlichen Vereine 
wurde das Patrozinium zu Ehren des Schutz-
heiligen St. Rochus am Sonntag eingeleitet. 
Bei dem Festgottesdienst in der St. Jakobus-
Pfarrkirche wies Diakon Ulrich Wagenhäu-
ser in seiner Predigt darauf hin, dass der 
Text des heutigen Evangeliums nicht davon 

spricht, wie es ist, Jüngerin und Jünger zu werden, 
sondern davon, wie es ist, Jüngerin oder Jünger zu 
sein. Der Gottesdienst wurde von der Rochuskapelle 
unter Leitung von Rudi Küth musikalisch feierlich 
umrahmt, welche abschließend mit viel Applaus 
bedacht wurde. Die am Sonntagmittag angebo-
tenen Speisen wie Weißwurstfrühstück, Haxe vom 
Grill fanden bei dem sonnendurchwärmten Wetter 
und den zahlreich eingefundenen Gästen regen Zu-
spruch. Auch die kleinen Besucher konnten sich an 
der von der Turnabteilung angebotenen Spielstraße 
mit Hüpfburg richtig vergnügen. Darüber hinaus 
konnten sich Interessierte bei der Vorstellung aller 
Abteilungen in der neuen Sportbund-Halle über 
die Angebote der neuen Trainingsmöglichkeiten 
informieren. Familiär klang das Fest zu den Klängen 
der Band „Sound of 69“ aus. � Erwin Rieß
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Geschichten aus 
Versbach
Das Versbach eine Vielfalt an Vereinen besitzt ist für 
den Stadtteil heute äußerst wichtig, denn ein reich-
haltiges Angebot kann zu einen nicht schaden und 
zum anderen, bringt es Leben in die Gesellschaft.
1869 wurde die Freiwillige Feuerwehr Versbach ge-
gründet und ist heute eine feste und wichtige In-
stitution im Stadtteil und feiert 150 Jubiläum, an 
dieser Stelle – Herzlichen Glückwunsch. Aber der 
eigentliche Feuerwehrverein wurde erst 1989 ins 
Leben gerufen, derzeit ist Michael Stauder 1. Vor-
stand. Über 200 Mitglieder zählt dieser.
Der Sportbund Versbach wurde gar schon 1862 
gegründet und hatte einst über 2000 Mitglieder. 
Heute gliedern sich 11 Abteilungen im großen Verein, 

welcher seit 2018 eine neue Sportbundhalle direkt 
verbunden mit der PTH besitzt. 
Erfolgreich ist die Tischtennisabteilung – denn man 
erreicht über die Jahre durch den schnellen Sport 
sogar die 3. Bundesliga. Die Kabarettabende der TT 
sind eine feste Größe in Versbach geworden und in 
aller Munde – Die Faschingsgesellschaft ist ebenso 
das Maß aller Dinge, denn mit dem 8. Platz bei den 
Deutschen Meisterschaften in Braunschweig stellt 
sich ein toller Erfolg für harte Trainingsarbeit ein. 
Der Fasching in Versbach ist ein wichtiger Zweig im 
Alltag, die Sitzungen stets ein Hingucker und das mit 
ausschließlich eigenen Leuten. Max Baumgart führt 
die Abteilung. – Die Fussballer spielen in der Kreisliga 
und tragen ihre Heimsspiele am Maidbronner Weg 
auf der Franz-Glückert-Sportanlage aus und viele 
Jugendmannschaften von U7 bis U19 ist alles ver-
treten in Versbach, eine feste Größe unsere Reserve 
und das Team der AH-Alte Herren.
Auch Tennis, Turnen, Musik, Reise/Theatergruppe, 
Badminton, Schach, Karate und Volleyball wird im 
SBV geboten, also ist man weiterhin mit einem reich-
haltigen Angebot vertreten.
Der Schützenverein Hubertus findet sich unter-
halb am Essigkrug und hat heute im Schützenhaus 
eine moderne Schießanlage vorzuweisen. Gegründet 
wurde der Verein 1895 und ist heute ein angesehener 
Verein, welcher in 7 Disziplinen den Schießsport auf-
recht erhält. Auch wie einst die Ritter schossen ist das 
Armbrustschießen möglich. Selbst das Blasrohrschie-
ßen wird angeboten. Geführt werden die Hubertus 
Schützen vom 1. Schützenmeister Wolfgang Kraft. 
Im Übrigen das Hoffest ist seit Jahren ein toller Treff 
für die Bevölkerung.
Der Obst- und Gartenbauverein welcher heute 
von Karl-Heinz Langer geführt wird, wurde 1905 
gegründet und ist nicht nur für seine Baumschnitt-
kurse bei uns und in Unterfranken eine feste Größe 
im bürgerlichen Vereinsleben.
1968 wurde der SKC Versbach gegründet, heute 
Sportkegelverein genannt und von Marc Wie-
demann geführt. Sportkegeln in Versbach gibt es 
länger als es eine 2 Bahnanlage in der Pleichachtal-
halle in den Katakomben gibt. Heute spielt die erste 
Mannschaft in der Bayernliga Nord, muss aber aus 
sportpolitischer Sicht die Heimspiele in Lengfeld ab-
solvieren. 4 Mannschaften sind derzeit gemeldet.
1879 gründete sich der Sängerverein Versbach 
und das traditionelle vorweihnachtliche Konzert in 
der St. Jakobus Kirche bei uns in Versbach ist immer 
gut besucht. Der Sängerverein ist im Bezirk Unter-
franken regelmäßig zu hören und vertritt uns musi-
kalisch nach außen sehr gut.
Die Rochusbruderschaft wurde 1732 urkundlich 
1745 gegründet und wurde in den 90ger Jahren neu 
entdeckt und  wieder ins Leben gerufen und ist heu-
te ein wichtiger Verein zur Erhaltung der Tradition 

kirchlich bezogen und für die Erhaltung der vielen 
„Marterli“ im Ortsteil.
Der Jakobusverein geführt von Thomas Voigt küm-
mert sich seit seiner Gründung 1970 um die Perso-
nalisierung des Kindergartens und der schulischen 
Mittagsbetreuung.
Der Kultur- und Förderverein Versbach wurde 
aus Mitgliedern der FG Versbach einst gegründet, 
um das Kulturgut der einstigen Gemeinde aufrecht 
zu erhalten. Gegründet wurde dieser 1999 !
Ebenfalls aus der FG Versbach entstand die Xanggs-
gruppe welche unter der musikalischen Leitung von 
Werner Günther steht und derzeit ein bisschen Pro-
bleme mit dem Nachwuchs hat.
Eine noch junge Gemeinschaft ist die Initiative Pro 
Versbach, welche gegründet wurde, um diverse 
Bauvorhaben der Stadt zu unterbinden. Mit Klemens 
Radecker an der Spitze werden regelmäßige Bege-
hungen und Bürgerversammlungen zum Allgemein-
gut organsiert, denn in Versbach tut sich was.
Für die Landwirte in unserem Stadtteil gibt es den 
Ortsbauernverband, welcher  mit einem Sprecher 
für die Belange der Agrarwirtschaftler zur Seite steht.
Das Rote Kreuz ist jetzt mit der Wasserwacht Rim-
par verbandelt, um noch eine kleine Gemeinschaft 
zu erwähnen.

Allerdings muss man auch an Vereine erinnern die 
es einmal gab, die leider aus Mitgliedermangel ihre 
Vereinigung abmelden und auflösen musste.
So gab es jahrelang den Kleintierzuchtverein, 
welcher früher im Gasthaus Adler, später in der PTH 
ihre Ausstellungen machte und leider nicht mehr 
existent ist. Der „Beller’s Franzl“ hat sich jahrelang 
aufopferungsvoll um den Verein und zu dessen Erhalt 
gekümmert. Doch es leider nicht geschafft.
Der Wanderverein, nur Wanderfreunde Vers-
bach genannt existiert nur noch in einem kleinen 
Grüppchen als Stammtisch und hat früher immer sei-
ne Wandertage auch über Wald und Flur in Versbach 
abgehalten. Einen Begräbnisverein gab es auch 
einmal, doch auch dieser ist Geschichte.
Stammtische gibt es sicherlich viele, aber keinen der 
sich wie ein Verein organisiert hat und sich heute 
noch nach über 25 Jahren wie ein Fels in der Bran-
dung hält. Die Rochus Bolzer Versbach. Sie tref-
fen sich noch montags auf der Versbacher Kegelbahn 
und sind noch oft unterwegs.

Im Übrigen, wir Versbacher sind ja ein lustiges Völk-
chen und überall wo es etwas zu feiern gibt, sind 
wir da, wie ja in den ersten Versbacher Geschichten 
beschrieben. In allen Clubs und Vereinen sind die 
Schafkopfturniere, Grillfeste, das Rochusfest, das 
Heidefest, Höflesfest und wie sie alle heißen immer 
ein Anlaufmagnet für die Bevölkerung und es wäre 
schön, wenn es so bleiben täte.� Jürgen Fischer

Mehr unter: Tel. 09367-900 70-0
goepfert-gmbh.de

Berthold Göpfert

Inhaber und 
Geschäftsführer

Diana Scheuerer

Geschäftsführerin
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„Zeit füreinander“
verschenkt eine Gruppe von Helfer(inne)n 
der Nachbarschaftshilfe in Versbach und der 
Lindleinsmühle.

Unsere Ehrenamtlichen machen z.B. Besuche in den 
Altenheimen oder privat, helfen beim Einkaufen 
oder kleineren Hausarbeiten, begleiten bei Spazier-
gängen und Arztbesuchen, sind Ansprechpartner 
für neu Zugezogene oder springen in Einzelfällen 
auch bei der Betreuung von Kindern ein.
Weitere Helfer(inne)n, auch für andere Aufgaben-
bereiche, sind herzlich willkommen!

Wenn Sie Fragen dazu haben, Hilfe in Anspruch 
nehmen oder selbst mithelfen möchten,
wenden Sie sich bitte an eine der Kontaktadressen:

Waltraud Meixner	 Tel. 0931 –  28 51 44
Heidi Richard	 Tel. 0931 –  28 20 33
Almut Ringler	 Tel. 0931 –  2 11 10
� für das Leitungsteam: Almut Ringler
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WIR 
SERVIERERN 

MUSIKALISCH-
KULINARISCHEN REISE 
WANN? 

7. April 2016 
19:00 Uhr 
WO? 
Aula der Gustav-
Walle-Schule 
Schwabenstraße 12, 97078 Würzburg 

begleitet werden Sie von der  
Musikschule Deußer und der 
Gustav-Walle-Mittelschule  
 
 
 
 

 

 

  

 

 

 

 

WIR SERVIEREN 
SPEZIALITÄTEN AUS  
8 LÄNDERN 
 
- AFRIKA 
- USA 
- RUSSLAND 
- DEUTSCHLAND 
- PERU/ 
   SÜDAMERIKA 
- ITALIEN 
- BALKAN 
- FRANKREICH  
 
Verbindliche 
Anmeldung für das 
Essen bis spätestens 
18.03.2016  
 
Kosten 10 € 
  
Tel.: 0931 2991229  
E-Mail: 
kornberger@gustav-walle-
schule.de 
  

Der Förderverein der Gustav-Walle-Schule lädt ein zu einer 
 

WIR FREUEN UNS AUF IHR KOMMEN! 

GUSTAV-WALLE-GRUNDSCHULE
Ohne Plastik geht es 
auch!

Die Klasse 4a der Gustav-Walle-Grund-
schule beschäftigte sich im Unterricht 
mit dem Thema „Plastikmüll“. Die 
Kinder stellten im eignen Klassen-
zimmer fest, dass jeden Tag viel Plas-

tikmüll entsteht. Die Frage woher er 
kommt, beantwortete der Blick auf manches 

Pausenbrot bzw. in die Pausenbrotdose: „Viele Bro-
te sind zusätzlich noch in Plastiktütchen oder Alu 
eingepackt. Getränke kommen als Trinkpäckchen 
mit in die Schule.“ Schnell waren sich die Kinder ei-
nig, dass die Müllmenge reduziert werden muss. Sie 
überlegten, wie man sein Pausenbrot und Getränk 
ohne Plastikmüll mit in die Schule nehmen kann: 
Pausenbrotdosen mit Trennfächern, aus Metall oder 
auch mehrere Boxen wurden als Problemlösung 
gefunden sowie auffüllbare Trinkflaschen. Doch 
diese Erkenntnisse sollten nicht nur den Plastikmüll 
in der eigenen Klasse reduzieren, sondern in der 
gesamten Gustav-Walle-Grundschule. So zogen die 
Schülerinnen und Schüler los und informierten mit 
einem selbst ausgedachten Rollenspiel alle anderen 
Klassen. Mit Sätzen wie „Plastik verrottet nicht“ 
oder „Mikroplastik gelangt über die Meeres-
tiere auch in unseren Körper“ rüttelten sie ihre 
Mitschüler wach. Gleichzeitig zeigten Sie mit selbst-

gemachten Bildern auf, was jedes Grundschulkind 
zur Plastikmüllvermeidung beitragen kann.
� Text: Sabine Elbert & Meike Gressel, Bild: Sabine Elbert

Termine Gustav Walle Schule:
•	 Einschulungsfeier am 10.09.19 ab 9 Uhr
	 in der Aula der Gustav-Walle-Schule
•	 Schulanfangsgottesdienst der Gustav-Walle-
	 Grundschule am 12.09.19 um 8.15 Uhr in
	 St. Albert 



A
N

ZE
IG

E

1 8  | M |  F  |  K |  NORD - OST

L E N G F E L D    |    V E R S B A C H    |    L I N D L E I N S M Ü H L E    |    D Ü R R B A C H T A L

Sale

Salzräume

ita

Inhaber: Dagmar Zuber
Kolpingstraße 6 ● 97070 Würzburg

Tel. 0 931 / 260 293 82
www.sale-e-vita.de

Durchatmen - Wohlfühlen - Erholen
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18.03.2016  
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Der Förderverein der Gustav-Walle-Schule lädt ein zu einer 
 

WIR FREUEN UNS AUF IHR KOMMEN! 

GUSTAV-WALLE-GRUNDSCHULE
Kunstprojekt

am Aktivspielplatz Steinlein 
Apfelfest 

Der Aktivspielplatz Steinlein lädt ein zum Erntedankfest.  

Aus der Apfelernte zaubern wir allerlei Köstlichkeiten für Sie! 

Ab Mitte September tägliches Apfelpressen   
• Apfelkuchen und Kaffee 

• Apfelsaft selbstpressen 

• Waffeln 

• Lagerfeuer (Bratapfel/ Stockbrot ) 

• Kinderschminken  

• uvm... 

Freitag 27. September 
15:00 bis 17:30 Uhr 

Aktivspielplatz Steinlein  |  Versbacher Straße, Ecke Steinlein  | Tel.: 01 70 / 8 02 75 77   

E-Mail: mail@asp-steinlein.de  |  Internet: www.asp-steinlein.de 

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Pfarrei St. Albert 

Sa.	21.09.	18:00	Uhr	 Vorabendmesse
So.	22.09.	10:00	Uhr	 Familiengottesdienst
		 10 Jahre Pfarreingemeinschaft in
		 St. Jakobus mit Dekan Dr. Jürgen
		 Vorndran
		 Kein Gottesdienst in St. Albert
		 17:00	Uhr	 off. FamKreis: Kegeln
		 Lindleinsklause
Di.	 24.09.	20:00	Uhr	 Pfarrgemeinderatssitzung
Mi.	25.09.	19:00	Uhr	 offener Bibel- und
		 Gesprächskreis
Do.	26.09.	14:30	Uhr	 Senioren: Federweißer
		 17:00	Uhr	 Messfeier - Kapelle
Sa.	28.09.	07:50	Uhr	 Frauenkreis: Nürnberg
So.	29.09.	09:15	Uhr	 Messfeier
		 10:45	Uhr	 KleineLeuteKirche
		 - Meditationsraum
		 14:30	Uhr	 Andacht mit Sant‘Egidio
		 15:00	Uhr	 Dialog und Zusammen-
		 leben der Religionen - Pfarrheim
Mi.	02.10.	14:30	Uhr	 Handarbeitskreis
		 19:00	Uhr	 KAB Spieleabend

Mittwoch, 2. Oktober
Nacht der offenen Kirchen Innenstadt

Fr.	 04.10.	15:00	Uhr	 Tiersegnung - Rochus-
		 kapelle
So.	06.10.	09:15	Uhr	 Messfeier
		 16:00	Uhr	 KAB: Käppeleswallfahrt
		 18:00	Uhr	 Rosenkranz - St. Jakobus
		 20:00	Uhr	 Kirchenkino: HolyWood -
		 St. Albert
Mo.	07.10.	19:30	Uhr	 offener Singkreis
Di.	 08.10.	13:00	Uhr	 jüng.Sen: Kirchenburg
		 Mönchsondheim

Änderungen sind im Jahresplan und in der 
Gottesdienstordnung angezeigt. 

AKTIVSPIELPLATZ STEINLEIN 
Veranstaltungen

Schwerpunkt „Tonen“
Donnerstag, 12. September/ 
Freitag, 13. September, ab 
15:00 Uhr

Wir haben unseren Tonofen wie-
der ausgekramt und wollen an die-

sen beiden Tagen mit Ton arbeiten. Wenn möglich 
bitte Muscheln (z.B. aus dem Urlaub) mitbringen. 
Start ist jeweils um 15:00 Uhr.

OPEN AIR KINO ABEND
Freitag, 20. Sept., ab 17:00 Uhr
Kino mal anders. Bei schönem Wetter im Freien 
einen Film schauen und dazu Popcorn genießen. 
Los geht´s ab 17:00 Uhr. Bitte vorher die Teilnahme 
Anmelden!

Neugestaltung des Außenbereichs 
der Grundschul-Mensa
Am 26. Juli 2019 feierten die Kinder 
der Gustav-Walle-Grundschule den 

Abschluss des Projekts der Neuge-
staltung des Außenbereichs der Mensa. 

Die Künstlerin Rita Kolb und die Lehrerin Britta 
Schramm kamen im Kulturbeirat auf die Idee ei-
nes gemeinsamen Projektes an der Gustav-Wal-
le-Grundschule: Neugestaltung der Fassade der 
Grundschul-Mensa. Finanzielle Unterstützung 
fanden Sie über Frau Nadine Bernard vom Fach-
bereich Schule bei der Stadt Würzburg sowie dem 
Förderverein der Gustav-Walle-Schule und dem 
Elternbeirat der Gustav-Walle-Grundschule. Um 
mit den Kindern ein Mosaik gestalten zu können, 

ging Frau Rita Kolb sogar um Fliesen „betteln“ – 
erfolgreich! Im Mai 2019 startet die Pädagogin 
gemeinsam mit der Kunstpädagogin Birgit Schmidt 
und der Ganztagsklasse 1b mit ihrer Klassenlehrerin 
Britta Schramm das Projekt. Zweimal wöchentlich 
trafen sich die Kinder mit den Künstlerinnen, um 
am Außenbereich der Mensa mit selbst gestalteten 
Mosaiken und Gemälden schließlich eine farbige 
Wiesenlandschaft entstehen zu lassen. Die Kinder 
der 1b bedankten sich bei den Künstlerinnen mit 
eigens bemalten Glückssteinen, denn so Schramm: 
„Jeden Tag werden wir alle die Schule nun glückli-
cher betreten, weil alles so farbenfroh ist.“ 
� Text: Britta Schramm & Meike Gressel
� Bild: Cornelia Lückemann

APFELFEST 2019
Freitag, 27. September, 15:00 – 17:30 Uhr
Auch dieses Jahr feiern wir wieder unser kultiges 
Apfelfest. Selbstgemachte Leckereien rund um den 
Apfel und ein buntes Rahmenprogramm ab 15:00 
Uhr auf dem Aktivspielplatz.

„KARTOFFELFEUER“
Freitag, 04. Oktober, ab 15:00 Uhr
Wir lassen einen alten Brauch wieder auferste-
hen. Lecker wird es - versprochen! Los geht’s ab 
15:00 Uhr am Aktivspielplatz. Renate freut sich 
auf euch!

„NÜSSE SAMMELN“
Mittwoch, 09. Oktober, ab 15:00 Uhr
Der Herbst steht vor der Tür und wir gehen raus 
zum Nüsse sammeln. Ob zum Basteln oder zum 
Backen – Nüsse sind Alleskönner und ziemlich 
lecker. Treffpunkt ist um 15:00 Uhr am Spielhaus. 

� Matthias Baumgärtel
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... in Kitzingen und in Würzburg

Wir gestalten Ihre Traumküche

Heinrich & Schleyer GmbH
Otto-Hahn-Str. 1
97318 Kitzingen

www.heinrich-schleyer.de
kitzingen@heinrich-schleyer.de
Tel. 09321 9392-0, Fax. 09321 9392-50

Öffnungszeiten: Mo - Fr 8:00 - 18:00 Uhr, Sa 9:00 - 13:00 UhrÖffnungszeiten: Mo - Fr 9:00 - 18:00 Uhr, Sa 9:00 - 13:00 Uhr

Konzentration auf 
das Wesentliche

Heinrich & Schleyer GmbH
Wörthstr. 13/15
97082 Würzburg

www.heinrich-schleyer.de
würzburg@heinrich-schleyer.de
Tel. 0931 51893

Mehr per QR-Code oder unter
www.heinrichschleyer.bulthaup.de

 
Kinderkleider- und Flohmarkt 

 
Von der Kinderturn-Gruppe des  

TV Unterdürrbach 
 

am Sonntag, 02.04.2017 
von 14-16:00 Uhr 

 

in der TVU-Halle Unterdürrbach 
(Unterdürrbacher Str. 252) 

 
 
 
 
 
 
 

Es wird „Alles rund ums Kind“ angeboten wie z.B. ganzjährige 
Baby- und Kinderkleidung, Spielsachen, Fahrzeuge etc. 

Mit Bratwurstverkauf, Cafeteria und Kuchen,  
auch zum mitnehmen. 

 
 
 

Infos und Tischreservierung bis 25.03.2017 unter 
Kinderkleidermarkt_Unterduerrbach@gmx.de oder  

unter Tel. 0179/8835810. 
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Kinderkleider- und Flohmarkt 

 
Von der Kinderturn-Gruppe des  

TV Unterdürrbach 
 

am Sonntag, 02.04.2017 
von 14-16:00 Uhr 

 

in der TVU-Halle Unterdürrbach 
(Unterdürrbacher Str. 252) 

 
 
 
 
 
 
 

Es wird „Alles rund ums Kind“ angeboten wie z.B. ganzjährige 
Baby- und Kinderkleidung, Spielsachen, Fahrzeuge etc. 

Mit Bratwurstverkauf, Cafeteria und Kuchen,  
auch zum mitnehmen. 

 
 
 

Infos und Tischreservierung bis 25.03.2017 unter 
Kinderkleidermarkt_Unterduerrbach@gmx.de oder  

unter Tel. 0179/8835810. 

Kinderkleider- und Flohmarkt
Von der Kinderturn-Gruppe des

TV Unterdürrbach

am Sonntag, 22.09.2019
von 14 - 16:00 Uhr

Schwangeren-Einlass: 13:45 Uhr
in der TVU-Halle Unterdürrbach

(Unterdürrbacher Str. 252)

Es wird „Alles rund ums Kind“ angeboten, wie 
z. B. ganzjährige Baby- und Kinderkleidung, 

Spielsachen, Fahrzeuge etc.
Mit Bratwurstverkauf, Cafeteria und Kuchen, 

auch zum mitnehmen

Infos und Tischreservierung bis 8.9.2019 unter
Kinderkleidermarkt_Unterduerrbach@gmx.de

oder unter Tel. 0179/8835810

Mit einer Reise nach Brot-
terode haben die Sportkeg-
ler ihr Trainingslager für die 
kommende Runde begon-
nen und dort im schönen 
Thüringen die richtige Mi-

schung quer durch die 3 Mannschaften gefunden. 
Organisator Hans Ott lud ein, der Bus kam und 
schon waren wir auf Reisen. Brotterrode zum Bezirk 
Trusetal gehöhrend, bietet eine ideale Idylle zur 
Erholung bzw. zur Vorbereitung auf die Spielrunde, 
wie anfangs erwähnt.
Rauschende Wälder, grüne Wiesenhänge, kleine 
Bäche, die sich durch die Landschaft schlängeln, 
eingebettet in ein Muldental - so liegt Brotterode 
im westlichen Thüringer Wald.
Stolz erhebt sich der Große Inselsberg (916,5 m) 
über unsere Stadt. Brotterode selbst liegt ca. 600 
m über NN und hat ca. 2.700 Einwohner.
Brotterode liegt unmittelbar am Rennsteig, einem 
der wohl bekanntesten Wanderwege Deutschlands.
Wenn das nicht zum Wandern durch Wald und Flur 
einlädt und abends in geselliger Runde zum Kegel-
training und schon ist die Welt für die Sportkegler 
aus Oberdürrbach wieder in Ordnung.
Während also die Jungs und Mädels in Brotterode 
im Trainingslager waren, hat in Oberdürrbach der 

Rest die ersten Kugeln auf der Bahnanlage in der 
Dürrbachtalhalle gespielt und so sind nun alle or-
dentlich gerüstet für die neue Spielzeit die am 12. 
September für die dritte Mannschaft in Bergtheim 
beginnt, die Teams I und II starten 2 Tage später in 
den Kampf um Mannschaftspunkte.

Wir wünschen allen Viel Erfolg und Gut Holz !!
� Jürgen Fischer

SVO SPORTKEGLER OBERDÜRRBACH
Vorbereitung auf die Runde

GOTTESDIENSTE | VERANSTALTUNGEN
St. Johanniskirche

Sonntag, den 08. 09. 2019
(12. Sonntag nach Trinitatis),
10:30 Uhr Gottesdienst in St. Joseph (alt) 
Oberdürrbach, am Friedhof Pfarrern Susanne 
Wildfeuer

Sonntag, den 22. 09. 2019
(14. Sonntag nach Trinitatis),
9:45 Uhr Gottesdienst in der Immanuelkirche 
Unterdürrbach, Dürrbachtal 50 Pfarrer Jürgen 
Reichel
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SV OBERDÜRRBACH 
Drei neue deutsche Meister 
aus Oberdürrbach

Kurz vor der Sommerpause stand für die Ju-Jutsu 
Sportler des SV Oberdürrbach mit der Deutschen 
Einzelmeisterschaft noch ein Saisonhighlight auf 
der Agenda.
Rund 200 Teilnehmer balgten sich im hessischen 
Maintal bei Hanau bei hochsommerlichen Tempe-
raturen um die nationalen Titel.
Zehn Ju-Jutsuka des SVO verstärkten dabei das 
Team des bayerischen Ju-Jutsu-Verbandes.
Drei Athletinnen und Athleten bewiesen ein-
drucksvoll, daß sie auch auf Bundesebene kei-

ne Gegner fürchten müssen und dürfen sich nun 
deutsche Meister nennen.
Im BJJ/Ne-Waza (Bodenkampf) zeigte Laura Kei-
del bis 63 kg in allen Kämpfen klar ihre Über-
legenheit und holte sich nach dem Gewinn der 
süddeutschen Meisterschaft vor wenigen Wochen 
nun auch verdient den Bundestitel. 
Ex-Weltmeisterin im Fighting Franziska Freuden-
berger konnte ihre bestechende Form aus dem 
letzten Grand Slam Turnier in Wien nach Maintal 
mitnehmen und startete überzeugend ins Turnier. 
Ihre Vorrundenkämpfe gewann sie jeweils vorzei-
tig durch technische Überlegenheit. Im Finale traf 
sie dann auf ihre fränkische Teamkollegin Caro 
Peter aus Bad Staffelstein. Auch diesen Kampf 
entschied die 24-Jährige mit Full Ippon für sich 
und holte mit dieser souveränen Vorstellung ihren 
ersten deutschen Meistertitel bei den Seniorinnen 
bis 63 kg. 
Ebenfalls seine erste nationale Meisterschaft 
erkämpfte sich bei den U 21 Junioren bis 85 kg 
Niclas Oehrlein. Den Grundstein legte der Ober-
dürrbacher mit zwei Full Ippon Siegen.
Darüberhinaus gab es zwei Silbermedaillen für Fe-
lix Königer (bis 69 kg) und Hannes Hildbrandt (bis 
85 kg) im Ne-Waza. Die beiden Landeskadermit-
glieder kämpften in der Vorrunde sehr stark, erst 
im Finale mußten sie sich dem Titelverteidiger bzw. 
einem Bundeskaderathleten geschlagen geben.
Zwei Bronzemedaillen rundeten die Würzburger 
Bilanz ab. Nicole Graf stieg im Fighting bis 57 
kg mit einem vorzeitigen Sieg wegen technischer 
Überlegenheit ein, zog danach aber gegen die 
spätere Siegerin Jenny Grudnio aus Peine den Kür-
zeren. So war der Weg ins Finale zwar verbaut, 

Stolz präsentieren die Starterinnen und Starter des SV Oberdürrbach ihre Medaillen:
V.l.: Tabea Reiner, Dominik Krause, Niclas Oehrlein, Cosima Güttler, Lukas Schraudt, Nicole Graf, Franziska Freudenberger

KARNEVALSGESELLSCHAFT
KNORRHALLA E.V.
Knorrhalla News 

Obwohl auch bei der Knorrhalla, 
die letzten Wochen von Sommer, 
Sonne, Ferien geprägt waren, lau-
fen dennoch schon die Planungen 
und Vorbereitungen für den sich 
nahenden Herbst.

Bayerischer Abend
am Samstag, 05.10.2019 ab 20.00 Uhr
in der Dürrbachtalhalle in Würzburg - Oberdürr-
bach, statt. Die Besucher erwartet leckere Brotzeit, 
Festbier und Livemusik.

ERNTEDANKFEST
Am Sonntag, 06.10.2019 beginnt das Ernte-
dankfest mit dem Festgottesdienst um 10.30 Uhr 
- ebenfalls in der Dürrbachtalhalle.
Anschließend gibt es die Möglichkeit zum Mittag-
essen zu familienfreundlichen Preisen.
Unsere Garden führen nach dem Mittagessen 
Volkstänze auf und unsere Kaffeebar verwöhnt Sie 
mit selbstgebackenen Kuchen und Torten.

Auf Ihr Kommen freut sich an beiden 
Tagen das Präsidium und die Aktiven 
der K.G. Knorrhalla e.V.

trotzdem ein schöner dritter Platz für die amtie-
rende süddeutsche Meisterin.
Ebenfalls Bronze erreichte unser Mixed-Duo 
Cosima Güttler / Lukas Schraudt, das sich mit den 
davor platzierten Duos aus Niederroth und Lemgo 
einen harten Kampf um Punkte und Medaillen 
lieferte.
Mit insgesamt sieben Podiumsplätzen belegte 
der SV Oberdürrbach unter den 56 teilnehmen-
den Vereinen den zweiten Platz. Glückwunsch an 
alle Beteiligten !
� Stefan Buchberger
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Untere Hauptstraße 1   |   D – 97291 Thüngersheim  |  info@divino-wein.de   |   www.divino-wein.de

divino nordheim thüngersheim eg

September

SIE SPAREN 6,60 €

Exklusiv im September 2019 in unseren DIVINO-Vinotheken erhältlich.

39,60 €

WEIN DES MONATS

 Preis pro Karton + 1 Flasche gratis (6+1 x 0,75l à 7,54 EUR/l)

2018 FRANCONIA
NORDHEIMER VÖGELEIN 

BACCHUS
KABINETT FEINHERB

Fruchtig-würziger Herbstgenuss

Seit über 17 Jahren 
bereichern die Ju-
gendtheatergruppe 
DÜBATA sowie die 
Kindergruppe DÜBA-

TA-Junior das kulturelle Angebot im Dürrbachtal 
mit ihren Schauspielaufführungen. Mehr als ein 
Dutzend Theaterstücke wurden seitdem von einer 
steigenden Zahl von begeisterten Kindern und Ju-
gendlichen dargeboten, darunter bekannte Literatur 
wie „Tom Sawyer“ oder „Herr der Diebe“. So sind 
die fast jährlich stattfindenden Aufführungen für 
Groß und Klein ein fixer Bestandteil des Stadtteil-
lebens im Dürrbachtal geworden. 
„Sprache, Präsenz, Teamkompetenz“ sind die 
Werte, die Leiterin Angelika Goj und ihr Team den 
beiden Theatergruppen von Anfang an vermitteln: 
„Bei uns gibt es keine Castings, jeder wird da ein-
gesetzt, wo seine Talente liegen“. Zusätzlich wird 
auf Gemeinschaft und kulturelle Bildung wert ge-
legt, sodass die Gruppe selbst Theateraufführungen 
besucht und sogar schon bei „Starlight Express“ in 
Bochum war.
Dieses langjährige Engagement unterstützt nun der 
Bürgerverein Unterdürrbach e.V. mit einer Spende 
von 300 Euro. „Wir freuen uns, dass es für Kinder 
und Jugendliche des Stadtteils neben den Sport- 
und Musikvereinen auch die Möglichkeit gibt, sich 
in der Theatergruppe ausprobieren zu können“, sagt 
Thomas Ort, 1. Vorsitzender des Bürgervereins.
� Gez. Clemens Kremer, Schriftführer

Über die Spende von 300 Euro des Bürgervereins Unterdürrbach durch den 1. Vorsitzende Thomas Ort freuen sich die Kinder und 
Jugendlichen der Theatergruppe DÜBATA mit ihrer Leiterin Angelika Goj bei der Überreichung am 28.05.2019.
Foto: Clemens Kremer

BÜRGERVEREIN UNTERDÜRRBACH
Unterstützung für 
die Theatergruppe 
DÜBATA

VORAUSSCHAU AUF DEN NOVEMBER 2019
FASCHINGSERÖFFNUNG der K.G. Knorrhalla 
e.V. - Wir starten in die neue Session!
Samstag, 09.11.2019 um 18.00 Uhr Faschings-
gottesdienst in der neuen Kirche St. Josef Oberdürr-
bach mit anschließender Eröffnungszeremonie und 
Party im angrenzenden Pfarr- und Gemeindesaal 
mit Präsidium, Elferrat und allen Aktiven.
Wir freuen uns auf einen lustigen Abend mit allen 
unseren Senatoren, Senatorinnen, Gönnern und 
allen Faschingsfreunden! Schaut doch einfach mal 
vorbei!
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GOTTESDIENSTE | VERANSTALTUNGEN
Pfarreiengemeinschaft Dürrbachtal

St. Josef, Oberdürrbach
Do.	12.09.	18.00 Uhr	Rosenkranz - alte Kirche -
		 18.30 Uhr	Messfeier - alte Kirche -
So.	15.09.	06.00 Uhr	PG - Wallfahrt nach
		 Retzbach. Abmarsch Hl. Geist
		 10.30 Uhr	Messfeier - Wallfahrtskirche
		 in Retzbach 
Di.	17.09.	08.30 Uhr	Atempause, anschl.
		 Frauenfrühstück
Do.	19.09.	18.00 Uhr	Rosenkranz - alte Kirche -
		 18.30 Uhr	Messfeier - alte Kirche -
Sa.	21.09.	18.00 Uhr	Messfeier entfällt! 
Di.	24.09.	14.30 Uhr	Seniorenkreis; Gymnastik
		 mit Frau Hager
Do.	26.09.	18.00 Uhr	Rosenkranz - alte Kirche -
		 18.30 Uhr	Messfeier - alte Kirche -
Sa.	28.09.	18.00 Uhr	Taizé-Gebet
Do.	03.10.	18.00 Uhr	Rosenkranz - alte Kirche -
		 18.30 Uhr	Messfeier - alte Kirche -
So.	06.10.	10.30 Uhr	Messfeier zu Erntedank in 	
		 der Dürrbachtalhalle
Di.	08.10.	14.30 Uhr	Seniorengottesdienst,
		 anschl. Gedächtnistraining

St. Rochus und St. Sebastian, Unterdürrbach
Mi.	11.09.	18.00 Uhr	Rosenkranz
		 18.30 Uhr	Messfeier
Fr.	 13.09.	08.30 Uhr	Schulgottesdienst
		 Grundschule
So.	15.09.	06.00 Uhr	PG - Wallfahrt nach
		 Retzbach. Abmarsch Hl. Geist
		 10.30 Uhr	Messfeier - Wallfahrtskirche
		 Wallfahrtskirche in Retzbach
Mi.	18.08.	18.00 Uhr	Rosenkranz
		 18.30 Uhr	Messfeier
Do.	19.09.	14.30 Uhr	Seniorennachmittag im
		 Pfarrheim

So.	22.09.	10.30 Uhr	Messfeier
Mi.	25.09.	18.00 Uhr	Rosenkranz
		 18.30 Uhr	Messfeier
So.	29.09.	10.30 Uhr	Wort-Gottes-Feier
Mi.	02.10.	18.00 Uhr	Rosenkranz
		 18.30 Uhr	Messfeier
Fr.	 04.10.	17.30 Uhr	Beichtgelegenheit
		 18.30 Uhr	Messfeier zum
		 Herz-Jesu-Freitag
Sa.	05.10.	18.00 Uhr	Messfeier als Familien-
		 gottesdienst zu Erntedank
Mi.	09.10.	18.30 Uhr	Keine Abendmesse

Hl. Geist, Dürrbachau
Mi.	11.09.	14.00 Uhr	Seniorenkreis;
		 Halbtagesfahrt zum Fischessen nach
		 Prühl und zur neu renovierten Kirche
		 St. Mauritius, Wiesentheid
So.	15.09.	06.00 Uhr	PG - Wallfahrt nach
		 Retzbach. Abmarsch Hl. Geist
		 10.30 Uhr	Messfeier
		 Wallfahrtskirche in Retzbach
Mi.	18.09.	19.30 Uhr	PGR-Sitzung
Do.	19.09.	07.30 Uhr	Gottesdienst Berufsschule
		 Koenig & Bauer
So.	22.09.	18.30 Uhr	Messfeier
Di.	24.09.	18.30 Uhr	Auszeit am Abend
		 (GR Schäfer)
So.	29.09.	18.30 Uhr	Messfeier
Mi.	02.10.	19.30 Uhr	Frauenkreis; Federweißer-
		 Abend mit unterhaltsamen Gesprächen
Sa.	05.10.	08.30 Uhr	Altpapiersammlung der
		 Jugend
		 17.00 Uhr	Sühnenacht
So.	06.10.	18.30 Uhr	Messfeier
Mi.	09.10.	14.00 Uhr	Seniorengottesdienst
		 (GR Schäfer), anschl. Vortrag von Herrn
		 Stolz „DenkOrtAumühle“

L E N G F E L D    |    V E R S B A C H    |    L I N D L E I N S M Ü H L E    |    D Ü R R B A C H T A L

Öffnungszeiten:
Mittwoch	von	16:00 – 18:00 Uhr
Sonntag	 von	10:00 – 12:00 Uhr 
www.oberduerrbach.koeb-unterfranken.de

BÜCHEREI OBERDÜRRBACH 

� Das Büchereiteam

Unser Thema im September/Oktober

JEDER KANN MITHELFEN
Einkauf:	 Glas statt Plastik
	 Behälter für Fleisch, Wurst, Fisch und
	 Käse mitbringen
	 Obst und Gemüse unverpackt
	 einkaufen
	 Keine Lebensmittel verschwenden 
Haushalt:	 Wäsche draußen trockenen statt im
	 Trockner
	 Wenige Putz- und Waschmittel
	 verwenden
Garten:	 Einen Naturgarten mit Wiese statt
	 Rasen und einheimischen Pflanzen
	 anlegen.
Das sind nur einige Anregungen – es gibt aber noch 
viel mehr was jeder einzelne von uns tun kann.

RETTET DIE ERDE

Wenn nicht jetzt
wann dann?
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Digitalkamera Panasonic Lumix DMC TZ5 zu 
verkaufen mit Ersatzakkus + Zubehör, 25E, Tel. 
0174-4775098

Fahrradträger für Mercedes T-Modell der C- 
und E-Klasse (bis 2002), für 2 Fahrräder, abzuge-
ben.Tel. 0931-21110

Neuwertige CD’s zu verkaufen (Rock, Pop, Co-
medy, Oldies), je 1E, bitte Liste anfordern unter 
rk2000@gmx.de, Tel. 0174-4775098

Hocker/Beistelltisch 50er/60er Jahre Holz na-
tur mit Resopalplatte quadratisch, Höhe 47,5 cm, 
Breite/Tiefe 40 cm, 20E, Tel. 0174-4775098
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